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48. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Eintritt frei - 
Spenden erbeten für die
Opfer des Ukraine-Krieges

www.kulturrausch-gaggenau.de                              
www.rantastic.com
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PREMIERE

Musik in St. Marien –
Musik tut Gutes!

Matinée

Sonntag, 03. April 2022
10.30 Uhr • Gemeindehaus St. Marien

Musik in St. Marien –Musik in St. Marien –

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

Mit dem Ensemble
BORSCH4BREAKFAST

Sinti-Musik, Jazz und Tanzmusik aus aller Welt

Foto: Borsch4Breakfast

Hilfstransport nach Sieradz

Foto: StVw
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324,  
www.kompass-gruppe.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 2./ Sonntag, 3. April
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim, 
 07229 185980

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 2. April
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-Platz 
3, Baden-Baden (Innenstadt) 07221 24537
Sonntag, 3. April
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31B, 
Gaggenau 07225 68978020

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Hilfstransport nach Sieradz unterwegs
Die Zahl der Geflüchteten in 
der polnischen Partnerstadt 
Sieradz wächst derzeit täglich. 
Mittlerweile haben offiziell 
über 600 ukrainische Kriegs-
flüchtlinge dort Schutz gefun-
den. Die Stadtverwaltung in 
Sieradz geht allerdings davon 
aus, dass es gut 1.000 Perso-
nen sind.  „Es ist unglaublich, 
was unsere polnischen Freun-
de derzeit leisten“, zeigt sich 
Oberbürgermeister Christof 
Florus beeindruckt.

Aus diesem Grund hat er ge-
meinsam mit dem Gemein-
derat bereits vor mehr als 
zwei Wochen beschlossen, 
dass die Stadt Gaggenau Hil-
fe für Sieradz organisiert. Ne-
ben Geldspenden, wurde nun 
auch ein Lkw mit Hilfsgüter 
auf den Weg nach Sieradz 
geschickt. Am Montagmittag 
startete der Lkw der Protektor-
werk Maisch/Spedition Benk, 
der am Vormittag durch Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung 
und Auszubildenden der Fir-
ma Protektor beladen und be-
packt worden war.

Neben Schlafsäcken, Kissen, 
Feldbetten und Matratzen 
wurden auch zahlreiche Nah-
rungsmittel für Babys sowie 
Windeln und Hygienearti-
kel von Zahnbürsten über 
Damenbinden bis hin zu 
Feuchttüchern für Kinder ein-
gepackt. Auch Lebensmittel, 
Reinigungsmittel und Frottee-
Handtücher fanden sich auf 
der Rampe.

Auch in Sieradz sei die Hilfsbe-
reitschaft in der Bevölkerung 
enorm, schreibt die Stadtver-
waltung, die derzeit einmal 
wöchentlich in Kontakt mit 
den polnischen Kollegen ist. 

Gut die Hälfte der Menschen, 
die in Sieradz Zuflucht ge-
sucht haben, sind Kinder. Be-
reits 100 von ihnen wurden 
in den Schulen von Sieradz 
integriert. Zudem wird derzeit 
von ehrenamtlichen Helfern 
ein altes Gebäude saniert, in 
dem rund 60 Personen unter-
gebracht werden können. Ne-
ben den Sachspenden will die 
Stadt Gaggenau weiterhin mit 
finanziellen Mitteln helfen. So 
können auch weiterhin Spen-
den auf das Konto beim DRK-
Ortsverein Gaggenau einbe-
zahlt werden. Auch für Dr. 
Christof Maisch und Dr. Hei-
ner Willerscheid war es keine 
Frage, die Anfrage der Stadt 
Gaggenau nach einem Lkw 
zu erfüllen. „Wir unterstüt-
zen sehr gerne“, erklärt Wil-
lerscheid, dass sich die Firma 
auch bei der Fluthilfe für das 
Ahrtal eingebracht habe und 
auch für weitere Unterstüt-
zung bereitsteht. Dankbar wa-
ren Dr. Willerscheid und Ober-
bürgermeister Christof Florus 
auch dem Fahrer Frank Eifried, 
der sich bereit erklärt hat, die 

1.000 Kilometer lange Fahrt 
nach Sieradz zu übernehmen. 
Der erfahrene Lkw-Fahrer 
rechnet mit gut 14 Stunden 
reine Fahrzeit sowie voraus-
sichtlich zwei Übernachtun-
gen in seinem Truck bis er in 
der polnischen Partnerstadt 
entladen kann. Bis Mittwoch-
morgen wollte er in der Part-
nerstadt sein, um nach dem 

Abladen gleich wieder zurück-
fahren zu können. Bis Freitag 
wird er mit dem 40-Tonner 
wieder in Gaggenau sein. Sor-
gen vor der Fahrt hat er keine: 
„Die Polen sind sehr hilfsbereit 
und freundlich“, weiß er von 
früheren Fahrten durch Polen.
Wer die polnische Partner-
stadt unterstützen will, kann 
weiterhin spenden. Spender 
werden gebeten ihren Beitrag 
auf das Konto des DRK Orts-
vereins Gaggenau e.V. bei der 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau auf das Konto IBAN: 
DE80 6625 0030 0050 0235 63 
mit dem Spendenstichwort 
„Flüchtlingshilfe Partnerstadt 
Sieradz“ zu überweisen. Wer 
eine Spendenbescheinigung 
möchte, muss auf der Über-
weisung Vorname, Name und 
Anschrift vermerken, so dass 
diese auch ausgestellt werden 
kann. Die Stadt weist darauf 
hin, dass für die Steuererklä-
rung aber auch Einzahlungs-
belege, PC-Ausdrucke und 
Ähnliches als Zuwendungsbe-
stätigung ausreichen.

 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und Azubis von Protektor packen 
gemeinsam den Lkw. Foto: StVw

 
Matratzen, Feldbetten, Babyartikel  und vieles mehr werden nach 
Sieradz gebracht. Foto: StVw

Wohnung oder Ehrenamt?
Wer eine Wohnung anbie-
ten kann, wird gebeten, sich 
bei der Stadtverwaltung zu 
melden. Ebenso werden Eh-
renamtliche in allen Stadt-
teilen gesucht, die mithel-
fen möchten, dass sich die 
Flüchtlinge in Gaggenau zu-

rechtfinden. Die Stadt freut 
sich über jedes Engagement. 

Bitte melden in der Abtei-
lung Gesellschaft und Fami-
lie, Telefon 07225 962 800 
oder per E-Mail ukraine@
gaggenau.de

Bürgersprechstunde bei OB Florus
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Florus wird am Dienstag, 
12. April 2022, stattfinden. 

Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger telefonischer An-
meldung möglich, Tel. 07225 

962 401. Es dürfen auch nur 
Einzelpersonen bzw. zwei 
Personen eines Haushaltes 
(Ehepartner) teilnehmen. 

Der Zeitraum der Bürger-
sprechstunde ist wieder von 
14.20 bis 16.40 Uhr.

i
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Ostermarkt und verkaufsoffener Sonntag wurden sogar vom Osterhasen besucht
Am vergangenen Sonntag 
gab es eine gelungene Premi-
ere für den eintägigen Oster-
markt, der zum ersten Mal im 
Freien stattgefunden hatte. 
Das sonnige und warme Wet-
ter hatte zudem ab 13 Uhr sehr 
viele Besucher in die Geschäf-
te und Cafés in der Gaggenau-
er Innenstadt gelockt. 

Schon am frühen Vormittag 

bummelten zahlreiche Neu-
gierige und Interessierte an 
den österlich geschmückten 
Ständen vorbei und fanden 
eine große Auswahl an re-
gionalen selbstgemachten 
Produkten, Geschenk- und 
Dekoideen, Kinderbekleidung, 
Ostergestecke, Holzspielzeug, 
Taschen oder Kosmetikartikel 
wie beispielsweise selbst her-
gestellte Seifen in vielen Duft-

variationen. Auch kulinarische 
Leckereien wie Bratwurst, 
Burger und Zuckerwatte oder 
Schokoküsse rundeten das Es-
sens-Angebot ab. Der lebens-
große Osterhase, gespielt von 
Heinz Adolph, durfte natürlich 
nicht fehlen. Mit Süßigkei-
ten im Gepäck erfreute Meis-
ter Lampe zu Fuß oder per 
Fahrrad-Rikscha große und 
kleine Besucher während des 

Bummelns in der Innenstadt. 
„Aufgrund der sehr positiven 
Resonanz könnte das Freiluft-
Konzept beibehalten und 
erweitert werden“ so der Te-
nor bei der Stadtverwaltung, 
schon im Hinblick auf die 
nächsten Ostermärkte. So bie-
tet beispielsweise die Haupt-
straße noch ausreichend Platz 
für weitere Teilnehmer und 
gastronomische Angebote.

 
Der Osterhase hatte alle Hände voll zu tun. 

 
Zahlreiche Osterideen waren auch an den Ständen in der Hauptstraße zu finden. Fotos: StVw

 
Handgefertigte Hennen in vielen Farben begrüßten die Oster-
marktbesucher. 

 
Die Auswahl an Osterdekoration 
ließ keinen Wunsch offen. 

verkaufsoffener  
Blick von oben auf die Ostermarktstände. 
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100 Jahre Gaggenau blüht nun in der Innenstadt
Schon im vergangenen Jahr hat 
die Stadtgärtnerei der Stadt 
Gaggenau vor dem Rathaus 
blütenreiche Hingucker gezau-
bert und ein eigenes Blumen-
beet angelegt, das im Laufe 
des Sommers noch durch bunte 
Schubkarren und weitere Blu-
men ergänzt worden war. 

In diesem Jahr haben sich 
Stadtverwaltung und Stadt-
gärtnerei etwas Besonderes 

einfallen lassen: Aus Anlass der 
100-Jahr-Feierlichkeiten wurde 
das Festlogo mit bunten Blu-
men in Szene gesetzt. Das Fest-
logo mit dem Motto „Wir sind 
100 Jahre Stadt Gaggenau“ be-
steht aus dem Sester der Stadt, 
der mit vielen bunten Punkten 
dargestellt wird. Dabei steht 
die Farbigkeit für die Vielfalt 
der Menschen, die heute die 
Stadt Gaggenau bilden. Und so 
besticht auch das gepflanzte 
Blumensymbol mit verschie-
den farbig blühenden Horn-
veilchen. Beim Ostermarkt am 
vergangenen Sonntag zog das 
bunte Blumenbeet schon die 
Blicke auf sich.

 
100 Jahre Stadt Gaggenau in Blumen. Foto: StVw

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage in der Gaggenauer Bürger-App

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit an Um-
fragen teilzunehmen. Ab dem 
heutigen Donnerstag ist die 
folgende Frage eine Woche 
lang online:

„Was halten Sie von den  
neuen Corona-Lockerungen?“

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmer-
zahl kann jederzeit sowohl 

von der aktuellen als auch 
von vergangenen Umfragen 
nachgeschaut werden.

Die Umfrageergebnisse von vergangener Woche lauten wie folgt:

Stand: 29 März 2022*Mehrfachnennungen möglich.

Ja, auf jeden Fall (18%)

Ich weiß es noch nicht 
genau (10%)

Ich entscheide spontan (29%)

Nein, eher nicht (40%)

Sonstiges (3%)

Nach zweijähriger Pause kann endlich wieder der Ostermarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag stattfinden. Werden Sie dieses 

Angebot am kommenden Sonntag nutzen?

Geänderte Müllabfuhrtermine um Ostern 
– Leerungen auch vorverlegt
Die Müllabfuhr wird wegen 
der Feiertage um Ostern in 
vielen Fällen nicht am ge-
wohnten Wochentag stattfin-
det. Die Leerungen in der Wo-
che vor Ostern erfolgen einen 
Werktag früher als üblich, was 
sich bis auf den Samstag, 9. 

April, auswirkt. In der Woche 
nach Ostern wird einen Tag 
später als sonst üblich geleert. 

Auf den Abfallkalendern und 
in der Abfall-App sind die Ver-
schiebungen der Leerungsta-
ge bereits berücksichtigt.

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Fundsachen – Was passiert damit?
Wer sucht der findet – im-
mer öfter werden verlorene 
Gegenstände im städtischen 
Fundbüro abgegeben, die 
niemand sucht. Nach Ablauf 
einer Frist von sechs Monaten 
können nicht abgeholte Ge-
genstände verkauft werden, 
sofern der Finder die Fundsa-
che nicht haben möchte.

Fundsachen können generell 
im Bürgerbüro des Rathauses 
abgegeben werden. Im Ideal-
fall meldet sich auch der Ei-
gentümer beim Fundbüro und 
holt seinen verloren gegange-
nen Besitz ab. Um Schlüssel, 
Handy, Fahrrad oder Kopfhö-
rer zurückzubekommen, muss 
der Besitzer allerdings auch ei-
nen Nachweis erbringen, dass 
ihm der Gegenstand gehört.  

Immer wieder passiert es aber, 
dass die abgegebenen Gegen-
stände von niemand vermisst 
und abgeholt werden. Nach 
sechs Monaten erhalten die 
Finder eine Benachrichtigung 
der Stadtverwaltung mit einer 

bestimmten Frist, dass sie die 
jeweilige Fundsache abholen 
können. Werden die Fundsa-
chen nicht abgeholt, können 
diese vom Fundbüro öffent-
lich versteigert, verkauft oder 
verschenkt werden. Bislang 
hat die Stadtverwaltung im-
mer mal wieder Fahrrad-Ver-
steigerungen durchgeführt. 
Nun sollen die Fundsachen 
online verkauft werden.

Verkauf von  
Fundgegenständen
Auf der Homepage der Stadt 
Gaggenau findet sich unter 
www.gaggenau.de/fundsa-
chen eine Galerie mit Bildern 
der Fundsachen, die zum Ver-
kauf stehen. Aktuell gibt es 
gut ein Dutzend Fahrräder für 
Kinder, Jugendliche aber auch 
Erwachsene, die erworben 
werden können. Zudem kön-
nen Personen, die etwas ver-
loren haben, dort auch nach-
lesen, welche Gegenstände 
beim Fundbüro abgegeben 
werden. Sehr häufig sind dies 
beispielsweise Schlüssel. 

 
Auf der städtischen Homepage gibt es eine Reihe von Fundrädern, 
die verkauft werden. Foto: StVw

Veranstaltungen vom 31. März bis 10. April

Donnerstag, 31. März
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 
Gaggenau. Weitere Marktbe-
schicker willkommen.

20 Uhr, Nikita Miller - Frei-
zeitgangster gibt es nicht, 
klag-Bühne, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen

Freitag, 1. April
20 Uhr, Yasi Hofer und Band, 
klag-Bühne, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen

Samstag, 2. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

20 Uhr, Fülle nach 8 - Heim-
spiel, klag-Bühne, Veranstal-
ter: Kulturamt Gaggenau

Sonntag, 3. April
10.30 Uhr, Musik tut Gutes 
mit dem Quartett Borsch-
4breakfast, Gemeindehaus 
der Kath. Kirchengemein-
de St. Marien, Veranstalter: 
Kath. Kirche St. Marien

Mittwoch, 6. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

20 Uhr, Fortuna Ehrenfeld 
- Solo am Klavier, klag-Büh-
ne, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Donnerstag, 7. April
11 bis 18 Uhr, Donnerstags-
markt auf dem Marktplatz in 

Gaggenau. Weitere Marktbe-
schicker willkommen.

15 Uhr, Willi Weitzel - Wil-
lis wilde Wege (ab 6 Jahre), 
Jahnhalle Gaggenau, Veran-
stalter: Kulturamt Gaggenau

Freitag, 8. April
20 Uhr, Das Geld liegt auf der 
Fensterbank, Marie - Num-
mernschieben, klag-Bühne, 
Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 9. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

10 Uhr, Osterbrunnen zieren, 
Brunnen bei der Kirche in Sulz-
bach, Veranstalter: Obst- und 
Gartenbauverein Sulzbach

20 Uhr, Rock 22 - First Cream, 
Oceanside und Destination, 
klag-Bühne, Veranstalter: 
Kulturamt Gaggenau

Sonntag, 10. April
10 Uhr, Ostereierschießen, 
Schützenhaus Ottenau, Ver-
anstalter: Schützenverein 
Gaggenau-Ottenau

11 Uhr, Matinee-Reihe: Gi-
tarrenklänge im Hirtenhaus, 
Hirtenhaus Michelbach, Ver-
anstalter, Förderverein Mi-
chelbacher Hirtenhaus

Großer Frühlings-Bücherfloh-
markt in der Stadtbibliothek 
noch bis Samstag, 2. April, 
dienstags 14 bis 19 Uhr, mitt-
wochs 9.30 bis 17 Uhr, don-
nerstags 14 bis 18 Uhr, freitags 
10 bis 13 Uhr, samstags 9.30 
bis 13 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com
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Millionen Jahre alte Relikte am Bernsteinfels
Das Entsetzen war groß, als 
im Februar 2020 Graffiti-
Sprayer das Naturdenkmal 
der Bernstein-Ostwand ver-
unstalteten und bei der me-
chanischen Farbentfernung 
massive Beschädigungen ent-
standen. Den Verursachern 
war sicherlich nicht bewusst, 
was sie hier angerichtet hat-
ten. Aber auch die meisten Be-
sucher des Bernsteins wissen 
nichts von der Entstehungs-
geschichte dieser geheimnis-
vollen Aushöhlungen in dieser 
Felswand.

Manfred Reufsteck, seit 27 
Jahren engagierter Kenner 
des Bernsteins, ist überzeugt: 
„Nur was man kennt, kann 
man schützen.“ Sein Fazit: Lie-
ber mehr informieren, anstatt 
Verbote aussprechen. So ent-
wickelte er eine 125 cm breite 
Schautafel, auf der die Ent-
stehung der Bernstein-Ost-
wand mit ihren rätselhaften 
Aushöhlungen ausführlich 
erklärt wird. Mit Erlaubnis der 
zuständigen Forstbehörde hat 
Reufsteck diese Tafel in der 
Bernsteinhütte angebracht. 

Zu sehen ist darauf das Foto 
der noch unbeschädigten 
Ostwand, ein Detailfoto der 
Aushöhlungen, ein Foto einer 
Original-Geode und der Erläu-
terungstext:

„Zu den Highlights des Bern-
steins zählt auch dessen 
geologisch beeindruckende 
Ostwand. Entstanden ist sie 
durch tektonische Verwerfun-
gen infolge des Oberrhein-
grabeneinbruchs vor etwa 5 
Millionen Jahren. Im Laufe der 
Zeit entstanden an dieser Fels-
wand halbkugelförmige Aus-
höhlungen, über die immer 
wieder gerätselt wird. Man-

che meinen, dass dies Glet-
schermühlen aus der letzten 
Eiszeit seien. Andere vermuten 
gar frühere Dinosaurier-Eier 
als Ursache. In Wirklichkeit 
sind diese Ausformungen rein 
geologischen Ursprungs: Hier 
waren einst Geoden eingela-
gert, auch Kugelsandsteine 
genannt. Entstanden sind 
diese Geoden bereits vor 240 
Millionen Jahren bei der Se-
dimentation des damals hier 
bestehenden Wüstensandes. 
Dabei bewirkten im Sand ein-
geschlossene Organismen 
nach den Zersetzungspro-
zessen örtlich begrenzt eine 
veränderte Konsistenz des 

Gesteins. Mit dem Aufbrechen 
der Felsen im Zuge der tektoni-
schen Verwerfungen setzte an 
den Bruchstellen eine Verwit-
terung ein, d.h. eine natürliche 
Zersetzung durch Wechselwir-
kungen zwischen den Minera-
len des Gesteins einerseits und 
Wasser, wässrigen Lösungen 
von Säuren und Luft anderer-
seits. Dabei wurden zuerst die 
weicheren Gesteinsbereiche 
im Übergang der Geode zum 
Muttergestein gelöst, und 
die Geode wurde frei. So ent-
standen diese kugelförmigen 
Sandsteine und damit diese 
rätselhaften, sichtbaren Aus-
höhlungen im Bernsteinfels 
– Relikte aus Urzeiten, als die 
Stammesgeschichte des Men-
schen noch nicht einmal be-
gonnen hatte.“

Viele Bernstein-Besucher kön-
nen sich mit dieser Schautafel 
über die Besonderheiten der 
Felsformation informieren 
und über die geologischen 
Zusammenhänge staunen. So 
profitieren auch zukünftige 
Generationen noch vom En-
gagement Reufstecks.

 
In der Bernsteinhütte finden Wanderer eine Schautafel über die geo-
logischen Besonderheiten von Reufsteck. Foto: Manfred Reufsteck

Interessante Aufgaben bei der Feuerwehr
Unübersehbar hängen in den 
Gemeinden und Städten im 
Landkreis Rastatt und dem 
Stadtkreis Baden-Baden auf-
fällige Banner der Feuerwehr. 

Es handelt sich dabei um eine 
Werbekampagne des Kreisfeu-
erwehrverbandes Rastatt und 
dem Stadtfeuerwehrverband 
Baden-Baden. Mit einer groß 
angelegten Werbekampag-
ne sollen neue Mitglieder für 
die Feuerwehren gewonnen 
werden. In den letzten Tagen 
ist ein weiteres Banner im Be-
reich der Malscher Straße in 
Durmersheim hinzugekom-
men. Passend zum Thema des 
Banners, als auch der örtlichen 
Gegebenheit, wurde das Ban-
ner im Rahmen einer Übung 

des ERHT-Teams (Einfache Ret-
tung aus Höhen und Tiefen) 
angebracht. Dies ist nur ein 
Beispiel, der vielen möglichen 
Spezialisierung im Bereich der 
Feuerwehren. „Besuchen Sie 
uns auf unserer Homepage 
www.feuerwehrdurmersheim.
de, dort finden Sie viele Infos 
und können bei Interesse ger-
ne mit uns in Kontakt treten“, 
so der Kommandant Marc Nie-
werth aus Durmersheim.

Wer sich für die vielfältigen 
Aufgaben der Feuerwehr in-
teressiert, kann sich auch auf 
der Info-Homepage www.
Hundert12.info zu den Feuer-
wehren des Land- und Stadt-
kreises informieren und dabei 
viel Interessantes entdecken.

 
In Höhen und Tiefen unterwegs ist die Feuerwehr. 
 Foto: Marc Niewert

Onlinevortrag - Umgang mit der Angst vor einem Krieg
Der Krieg in der Ukraine macht 
vielen Menschen Angst, bei man-
chen werden sogar alte Trauma-
ta getriggert. Die Psychotrau-
matherapeutin Ulrike Hanstein 

erklärt Zusammenhänge und be-
schreibt Möglichkeiten, mit den 
Ängsten umzugehen und diese 
zu vermindern.Der Volksbund 
Nordbaden bietet in Kooperation 

mit der Evang. Erwachsenenbil-
dung Karlsruhe am Donnerstag, 
31. März, um 17 Uhr den Vortrag 
per Zoom an. Anmeldungen un-
ter https://www.eeb-karlsruhe.

de Der Link wird zugemailt. Für 
weitere Infos und Rückfragen 
kontaktieren Sie bitte per Mail: 
eeb.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
oder 0721 824673 10.
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Sperrung von drei Bahnübergängen wegen Bauarbeiten - Schienenersatzverkehr
Infolge von Gleisbauarbeiten 
auf der Murgtal-Bahnstre-
cke wird es ab kommenden 
Samstag, 2. April an drei 
Bahnübergängen in Hörden 
und Ottenau voraussichtlich 
für mehrere Tage zu Behinde-
rungen wegen einer Vollsper-
rung kommen. An allen be-
troffenen Bahnübergängen 
ist eine Umleitungsstrecke 
ausgeschildert.

Hörden, Lerchenbergstraße, 
Sa., 2. bis Di., 5. April

Hörden, Hördener Straße, 
Sa., 2. April bis Mi., 6. April

Ottenau, Hadynstraße/Hör-
delsteinerweg, Mi., 6. April 
bis Freitag, 8. April

Die Albtal-Verkehrs-Gesell-
schaft (AVG) führt von Sonn-
tag, 3. April bis Freitag, 8. 
April, Instandhaltungsarbei-

ten auf der Murgtalbahn zwi-
schen Rastatt und Gernsbach 
durch. Die Arbeiten finden je-
weils zwischen 20.05 Uhr bis 
4.40 Uhr statt. In dieser Zeit 
ist die Strecke für den Bahn-
verkehr gesperrt. Für die Fahr-
gäste der Linie S8/S81 wird 
mit Bussen ein Schienener-
satzverkehr (SEV) eingerich-
tet. Mehr Informationen zum 
angepassten Betriebskonzept 

der Linie S8/S8 und zum SEV 
gibt es auf der AVG-Home-
page unter avg.info

Während der Instandhal-
tungsmaßnahme kann es zu 
einer erhöhten Lärmentwick-
lung kommen. Die AVG und 
die ausführenden Baufirmen 
sind bemüht, die Lärmbe-
lastung für die Anwohner so 
gering wie möglich zu halten 
und bitten um Verständnis.

Stadtwerke Gaggenau

Turmstation der Stadtwerke wird neues Zuhause für Schwalben und Mauersegler
Auf Initiative der Familie Die-
bold aus Ottenau und der 
NABU Ortsgruppe Rastatt ha-
ben die Stadtwerke in einem 
Pilotprojekt die Anbringung 
von Nistkästen für Mauerseg-
ler und Schwalben unterstützt. 

Die Turmstation der Stadt-
werke liegt hinter dem Wohn-
haus der Diebolds, das be-
reits seit 1975 Schwalben und 
Mauerseglern eine Heimat 
bietet. „Den Vögeln fällt es 
immer schwerer selbst Nester 
zu bauen, da sie heute in Au-
ßenbereichen kein geeignetes 
Material mehr finden“, sagt 

Karl Ludwig Matt vom NABU 
Rastatt. Die ersten Bewohner 

werden in zwei bis drei Wo-
chen erwartet, aktuell befin-

den sich die Zugvögel noch im 
Süden oder auf der Rückreise 
von dort. Dass die Turmsta-
tion neben der Stromversor-
gung der Anwohner damit 
noch einen weiteren Zusatz-
nutzen für den Artenschutz 
erhält, freut Matthias Heck, 
Leiter Stromversorgung und 
Messstellenbetrieb bei den 
Stadtwerken Gaggenau. „Das 
ist eine gute Sache, zusam-
men mit dem NABU werden 
wir in den nächsten Wochen 
weitere Stationen auswählen, 
die sich für die Anbringung 
solcher Nistkästen eignen“, 
sagt Heck abschließend.

Unseriöse Telefonanrufe
Unerlaubte Telefonanrufe 
sind weit verbreitet, auch 
Kunden von Stadtwerken 
werden immer wieder Opfer 
unseriöser Telefonanrufe. Oft 
behauptet der Anrufer dann, 
dass er vom örtlichen Stadt-
werk ist oder mit diesem zu-
sammenarbeitet.

Das Ziel dieser Anrufe ist 
meist ein Vertragsabschluss 
(Telefonwerbung) oder das 
Ausspionieren von Kunden-

daten (Phishing-Anrufe). Die 
Personen geben sich als Mit-
arbeiter der Stadtwerke Gag-
genau aus. In den Gesprächen 
werden unterschiedliche In-
formationen abgefragt wie 
z.B.: Kundennummer, Zäh-
lernummer und Bankverbin-
dung. Achtung – hier handelt 
es sich nicht um Mitarbeiter 
der Stadtwerke. 

Diese Vorgehensweise ist bei 
den Stadtwerken grundsätz-

lich nicht üblich. Bei der Wei-
tergabe von Daten können 
Dritte z.B.Verträge kündigen 
oder Geld vom Konto abhe-
ben.

Im Zweifel und für weitere 
Fragen zum diesem Thema 
können die Mitarbeiter der 
Stadtwerke unter 07225 9885 
500 kontaktiert werden. Wei-
tere Infos gibt es unter www.
https://www.stadtwerke-
gaggenau.de/anrufe

Preisblätter der Stadtwerke zum Strom & Gas Netzanschluss aktualisiert
Die Stadtwerke Gaggenau ak-
tualisieren ihr Preisblatt „Netz-
anschluss und Anschlussver-
ordnung in Niederspannung“ 
zu den Ergänzenden Bedin-
gungen zur Niederspan-

nungsanschlussverordnung 
(NAV). Ergänzend dazu wird 
das Preisblatt „Netzanschluss 
und Anschlussverordnung 
in Niederdruck“ zu den Er-
gänzenden Bedingungen zur 

Niederdruckanschlussverord-
nung (NDAV) geändert. 

Die ab 1. April 2022 gültigen 
Preisblätter sind im Internet 
unter https://www.stadt-

werke-gaggenau.de/netz-
anschlussgas veröffentlicht.  
Die neuen Preisblätter liegen 
auch im Verwaltungsgebäu-
de der Stadtwerke zur Ein-
sicht aus.

 
Der Hubsteiger der Stadtwerke im Einsatz für den Artenschutz.
 Foto: S. Mühlhäuser/Stadtwerke

Kostenloser Download unter:

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Kostenloser Download unter:
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Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 1. April, 9 bis 14 Uhr 
Selbst hergestellter Edel-
steinschmuck und Minera-
lien von Familie Siegel

Sa., 2. April, 9 bis 13 Uhr 
Kuchenverkauf der Ev. Kin-
dertagesstätte

Mi., 6. April, 9 bis 13 Uhr
Kindergarten Spielwiese 
bietet Kuchen an

Klangschalen für Kinder
Klangschalen können die see-
lische und geistige Stärke von 
Kindern fördern. Denn Töne 
und Klänge haben die Kraft, 
sanft in die Innenwelt der Kin-
der vorzudringen und eine har-
monische Balance zu erzeugen. 
Spätestens in der Schule sind 
Kinder Leistungsdruck ausge-
setzt und müssen sehr vielen 
und unterschiedlichen Anfor-
derungen gerecht werden.

Neben der beruhigenden und 
harmonischen Wirkung auf 
das seelische Wohlbefinden, 
schulen die Kinder auch das 
bewusste Hinhören und die 
Fähigkeit, akustische Reize 
selektiv wahrzunehmen und 
richtig einzuordnen. Kinder 

fühlen sich von harmonischen 
Klängen angezogen. Der 
Klang und die sanfte Vibrati-
on von den Klangschalen kön-
nen auf verschiedene Art und 
Weise zur Wahrnehmungs-
förderung, Entspannung, 
Konzentrationsförderung und 
Stärkung sozialer Kompeten-
zen genützt werden. Klare und 
ruhige Gedanken zu fassen, 
sowie mit Hilfe der Klänge ei-
nen entspannten Zustand er-
reichen und Sorgen und Ängs-
te loszulassen.

Montag, 4. April, von 15 bis 17 
Uhr, im JufaZ (Hauptstraße 1), 
ab 6 Jahre, Kosten: 12 Euro/p. 
P. Anmeldung unter info@
kindgenau.de.

Klangschalen für Erwachsene
Stress im Alltag? Wer hat das 
nicht? Angeboten wird eine 
Klangmeditation, um dem 
Alltag zu entfliehen, eine Welt 
ohne viele Geräusche (Lärm). 
Sehr viele Einflussfaktoren, 
Erziehung, Beruf, Schule, Um-
welt, Partner, etc. und mit dem 
damit verbundenen Stress 
und nicht zuletzt die kleinen 
und großen Alltagsprobleme 
bringen uns aus dem Gleich-
gewicht und stören unsere in-
nere Harmonie. 

Hier können Sie in einen har-
monischen Zustand der in-
neren Ruhe zurückfinden, als 
Wohlfühlerfahrung zur Be-
gleitung von Entspannungs-
methoden (PMR) und Körper-

reisen. Wird eine Klangschale 
angeschlagen, beginnt diese 
zu vibrieren, wodurch die Luft 
in unmittelbarer Umgegung 
in Bewegung versetzt wird. 
Durch diese Klangschwingun-
gen verbreiten sich Impulse 
auf den Körper und können 
dabei eine Lockerung bewir-
ken. 

Nicht für Personen geeigent, 
die schwanger sind, einen 
Tinnitus und/oder einen Herz-
schrittmacher haben.

Montag, 4. April, von 17.30 bis 
19 Uhr, im JuFaZ (Hauptstraße 
1), Kosten: 15 Euro/p.P. Anmel-
dung unter info@kindgenau.
de.

Osterwerkstatt
Das Osterfest naht – Der muti-
ge Hase Fridolin braucht Eure 
Unterstützung. Er hat noch so 
viel zu tun, damit alle Vorberei-
tungen rechtzeitig fertig wer-
den. Mitzubringen: Kleidung 
die schmutzig werden darf!

Freitag, 8. April, von 14.30 bis 
17.30 Uhr, im JuFaZ, Hauptstra-
ße 1, ab 5 Jahren, Kosten 6 Euro/
p.P., Teilnahmebegrenzung: max. 
10 Kinder. Anmeldung unter 
info@kindgenau.de

Termine undMehrgenerationentreff

Aktuelles
Qigong-Übungen
Die Teilnehmer treffen sich 
jeden Donnerstag im städti-
schen Vereinsheim gegenüber 
dem Hallenbad. Der Unter-
richt findet unter der Leitung 
von Qigong-Experte Manfred 
Hecker um 16 Uhr statt. Die 
Qigong-Übungen sind auch 
für Menschen mit Handicap 
geeignet und für alle, die et-
was für ihr gesundheitliches 
Wohlbefinden tun wollen.

Französisch am Dienstag
Französisch-Unterricht findet 
regelmäßig dienstags statt. Es 
gibt die Möglichkeit, zwischen 
zwei Übungsgruppen zu wäh-
len. Der Französischunterricht 
für Fortgeschrittene beginnt 
um 16 Uhr, die Anfänger star-
ten danach um 17.15 Uhr. Die 
Sprachkurse finden, wie bisher 
üblich, in der Mensa der Hans-
Thoma-Schule statt. Die Men-
sa befindet sich im Gebäude 
des Helmut-Dahringer-Hau-
ses, gleich vorne an der Bis-
marckstraße. Ein Neueinstieg 
ist jederzeit möglich, ein An-
meldung ist nicht erforderlich.

Englisch-Unterricht 
immer mittwochs
Die Englisch-Kurse finden je-
den Mittwoch statt. Es wer-
den drei Gruppen angeboten 
(Einsteiger, mit Vorkenntnis-
sen und Fortgeschrittenen-
gruppe). Die Anfängergruppe 
beginnt mit dem Kurs um 
16.15 Uhr, die Übungsgruppe 
mit Vorkenntnissen um 17.15 
Uhr und die Fortgeschritte-
nengruppe um 18.15 Uhr. Der 
Englischunterricht findet in 
der Mensa der Hans-Thoma-
Schule im Helmut-Dahringer-
Haus statt. Ein Neueinstieg 
in die gewünschte Gruppe ist 
jederzeit möglich.

Info: Es gilt die aktuelle Co-
ronaverordnung. Für Veran-
staltungen des Mehrgenera-
tionen-Treffs werden keine 
festen Geldbeträge erhoben, 
zur Kostendeckung ist der 
Mehrgenerationen-Treff je-
doch auf Spenden der Teilneh-
mer angewiesen. Für Rück-
fragen steht das Mitglied der 
Sprechergruppe Gerrit Große, 
Tel. 07225 4174 zur Verfügung.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Kulinarisches aus dem 
Dorling Kindersley Verlag
Weissman, Joshua:
Ein unverschämt gutes Koch-
buch,  2021. - 262 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4424-5
SY: Xeo 23
Für den Profi koch und auf-
steigenden Superstar Joshua 
Weissman gibt es beim Ko-
chen keine Regeln, sondern 
nur kulinarische Intuition. In 
seinem ersten Kochbuch zeigt 
der beliebte Spitzenkoch, wie 
unverschämt gut selbst ge-
machtes Essen ist und dass 
sich die wichtigsten Basics 
wie Brühen und Saucen, aber 
auch Käse, Pasta oder Brot 
ganz leicht selbst herstellen 
lassen

 Fotos: Dorlig Kindersley Verlag

Herrmann, Alexander:
Weil‘s einfach gesünder ist: 
Über 70 Genuss-Rezepte von 
Frühstück bis Abendessen, 
2021. - 223 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4412-2
SY: Xeo 23
Spitzenkoch Alexander Herr-
mann präsentiert hier über 70 
alltagstaugliche Powerfood-
Rezepte und sorgt mit köstli-
chen Gerichten für ausgewo-
genen Genuss für jeden Tag 
- vom Frühstück über kleine 
schnelle Gerichte bis hin zu 
raffi nierten Hauptgerichten.

Roman, Alison:
Nothing fancy – Entspannt 
kochen für Freunde: Der 
New-York-Times Bestseller, 
2021. - 319 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4240-1
SY: Xeo 23
Herrlich unkonventionell, 
dafür umso köstlicher - New-
York-Times-Bestseller-Au-
torin Alison Roman beweist 
mit diesem charmanten 
Kochbuch, dass sich Wert-
schätzung für die Liebsten am 
besten durch leckeres Essen 
ausdrücken lässt. Rund 150 
fantastische Rezepte für Gäs-
te sorgen für gemeinschaft-
liche kulinarische Erlebnisse 
ganz ohne Stress.

Oliver Jamie:
Together: alle an einem 
Tisch; über 120 Rezepte für 
Familie und Freunde, 2021. - 
357 S. : Ill.
ISBN 978-3-8310-4331-
SY: Xeo 23
Endlich wieder zusammen-
kommen: Jamie Oliver hat für 
18 verschiedene Gelegenhei-
ten, vom Tête-à-Tête bis zum 
Sommerfest für viele, kreative 
Menüs entwickelt, die für ge-
nussvolle Stunden mit lieben 
Gästen gedacht sind; dazu 
gibt es Cocktailrezepte. Mit 
vielen ganzseitigen Fotos il-
lustriert.

Sachbücher 
aus dem Kosmos Verlag
Mischitz, Vero:
Insektenwelt für Ahnungs-
lose: Krabbeltiere sehen und 
lieben lernen, 2022. - 127 S. : 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-440-17099-1
SY: Uhn 11
Mit Charme, Witz und viel 
Storytelling macht Vero Lust, 
die sechsbeinigen Krabbeltie-
re neu zu entdecken. In Zeiten 
von Klimawandel und Insek-
tensterben zeigt sie, was In-
sekten zum Überleben brau-
chen und wie wir ihnen dabei 
helfen können.

 Fotos: Kosmos Verlag

Rütter, Martin:
Dogs Hundeführerschein, 
2021. - 255 S: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-440-17180-6
SY: Xbp 20
In Martin Rütters Netzwerk 
DOGS gibt es ein neues Ange-
bot: den DOGS Hundeführer-
schein. 240 Fragen rund um 
Erziehung, Training, Kommu-
nikation, Lernverhalten u.v.m. 
wurden auf neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen in 
einem Frage-Antwort-Kata-
log entwickelt und werden in 
einer theoretischen Prüfung 
abgefragt. Dieses Buch ver-
mittelt alle Kursinhalte und 
unterstützt bestens bei der 
Vorbereitung auf die Prüfung.

Besondere Bilderbücher 
aus dem Tyrolia Verlag
Kappacher, Nadine:
Das Wort mit Sch..., 2022. - o. 
Zählung: überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7022-4044-8
SY: 1
Kann man rein aus Einzelwör-
tern mit den Anfangsbuch-
staben „Sch“ eine Geschichte 
erzählen? Nadine Kappacher 
kann. Mit frischem, frechem 
Strich und viel warmem Witz, 
mit überraschenden Hin-
weisen und kleinen Neben-
geschichten entspinnt sich 
eine feine Erzählung über 
Mühe und Enttäuschung, die 
im wohl berüchtigsten Sch...
Wort aus Kindermund ihren 
Höhepunkt fi ndet .

 Fotos: Tyrolia Verlag

Weninger, Brigitte:
Lauf, kleiner Spatz! /, 2022. - 
o. Zähl. : überw. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7022-4043-1 
SY: 1
Spatz und Maus sind gute 
Freunde, spielen und lachen 
miteinander, haben es fein. 
Doch eines Tages passiert es: 
Bei einem starken Gewitter 
wird Spatz verletzt. Trotz ra-
scher Hilfe durch den Raben 
wird schnell klar – ab nun ist 
alles anders. Feinfühlig-sanft 
erzählt Brigitte Weninger da-
von, wie nach einem tiefgrei-
fenden Trauma wieder Mut 
gefasst werden kann.
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Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 Wasserversorgungsverband „Vorderes Murgtal"
Aufgrund der §§ 18 - 20 des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit und der §§ 13 - 17 des Eigenbetriebsgesetzes in 
Verbindung mit den §§ 4 - 7 und 15 der Verbandssatzung wird der 
von der Verbandsversammlung in der Sitzung vom 26.01.2022 
beschlossene Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 öf-
fentlich bekannt gemacht:

I.
1. Erfolgsplan
Erträge  2.301.000 €
Aufwendungen   2.301.000 €

2. Vermögensplan
Einnahmen   747.100 €
Ausgaben   747.100 €

3. Jahresumlage
a)  Umlage nach dem Wasserverbrauch
 Gernsbach   1.036.000 cbm  1.020.300 €
 Gaggenau-Selbach       92.000 cbm  90.600 €
 Kuppenheim      522.000 cbm 485.600 €
 Rastatt-Niederbühl      30.000 cbm  28.900 €
       1.680.000 cbm   1.625.400 €

b)  Umlage für Anlagen nach § 3 Abs. 2 der Satzung
 Gernsbach    82,74 %   444.100 €
 Gaggenau-Selbach    4,65 %  25.000 €
 Kuppenheim      11,89 %  63.800 €
 Rastatt-Niederbühl    0,72 %  3.800 €

 536.700 €

c)  Umlage für Anlagen nach § 3 Abs. 3 der Satzung
 Gernsbach   50.700 €
 Gaggenau-Selbach   - €
 Kuppenheim   11.900 €
 Rastatt-Niederbühl   1.100 €

 63.700 €
4. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung)   0 €
5. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  0 €
6. Der Höchstbetrag an Kassenkrediten  800.000 €

II.
Die Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Rastatt, hat von ih-
rem Beanstandungsrecht nach § 121 GemO keinen Gebrauch 
gemacht.

III.
Der vorstehende Wirtschaftsplan mit seinen Anlagen für das 
Jahr 2022 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Dieser 
liegt zur Einsichtnahme vom Freitag, 01.04.2022, bis Montag, 
11.04.2022, im Rathaus Gaggenau, Foyer im EG, Hauptstraße 71, 
76571 Gaggenau, öffentlich aus.

Gernsbach, den 24.03.2022

Der Verbandsvorsitzende
gez. Julian Christ

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
Selbsthilfegruppe „Dunkelziffer Schlafapnoe-Mittelbaden“ - Online-Konferenz am 7. April
Der Leiter der SHG Rolf Weber 
(RA) stellt mit dem „Nach-
schlagewerk Schlafapnoe“ ei-
nen faszinierenden Leitfaden 
für Betroffene einer obstruk-
tiven Schlafapnoe-Erkrankung 
vor.

Der Leitfaden ist von ei-
nem, von einer obstruktiven 
Schlafapnoe-Betroffenen 
(OSA) initiiert und ausgear-

beitet worden. Das Werk stellt 
Fragen, die alle OSA-Betroffe-
nen bewegen und die im Buch 
von den erfahrensten Schlaf-
medizinern in Deutschland 
beantwortet werden. 

In einer Präsentation wird 
anschaulich aufgezeigt, wie 
das Nachschlagewerk aufge-
baut ist und wie aus der Sicht 
des Patienten die richtigen 

Fragen gestellt werden, die 
dann auch sehr professionell 
und erschöpfend beantwortet 
werden.

Die Mittelbadische OSA-
Selbsthilfegruppe hat als Ziel, 
das Nachschlagewerk auch 
bei allen HNO-Praxen und in 
Schlaflabors des unmittelba-
ren Einzugsgebiets zu etablie-
ren.

Die Online-Veranstaltung ist 
am Donnerstag, 7. April, von 
18 bis ca. 19.30 Uhr über ei-
nen Zugangslink über „Aktu-
ell“ auf der Homepage www.
schlafapnoe-mittelbaden.de 
ganz leicht zu erreichen.

Weitere Infos unter Tel. 07222 
935886 (Rolf Weber, Rastatt) 
oder 07221 81881 (Karl Leo 
Knopf, Sinzheim).

ZUHAUSE GESUCHT
Mila wird nach der Geburt ih-
rer vielen Welpen von einer 
privaten Pflegestelle betreut. 
Die sanfte und gutmütige 
Hündin verträgt sich durch-
aus mit anderen Hunden und 
sucht ein neues Zuhause. Die 
Welpen können in den nächs-
ten Wochen abgegeben wer-
den. Vorreservierungen wer-
den entgegengenommen.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen)

 
Mila und ihre Welpen. 
 Foto: StVw

Kulturamt
Leiterin:   Heidrun Haendle
Anschrift:   Rathaus Gaggenau
     Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau 
Tel.:    962-510
Fax:    962-377

Sprechzeiten:
Montag   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Dienstag   9 bis 12 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag   9 bis 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Kultur

Super Sound und witziges Kabarett im klag
Los geht es mit Nikita Miller 
(Do. 31. März), der sich sicher 
ist: „Freizeitgangster gibt es 
nicht“. Miller bezeichnet sich 
selbst als comedic Storyteller. 
Seine Erzählungen porträtie-
ren Nikitas Jugend, gefärbt 
von russischen Einfl üssen 
und zahlreichen unfassbaren 
Erlebnissen. Danach geht es 
weiter mit der Ausnahmegi-
tarristin 

Yasi Hofer und ihrer Band (Fr. 
1. April). Sie machen auf ihrer 
Europa-Tournee einen Stop in 
der klag-Bühne und präsen-
tieren ihr drittes Album „Free-
dom“. 

Am Samstag, 2. April folgt eine 
weitere Premiere in der Heim-
spielreihe des Kulturamts. Die 
drei bekannten Musiker Ro-
land Hasenohr, Marc. O. Dopf 
und Angela Fülle haben das 

Trio „Fülle nach 8“ gegründet 
und geben Musik, gewürzt 
mit Geschichten, Szenen, Ly-
rics zum Besten. Für die Pre-
mierenshow sind weitere Mu-
siker wie Martin Schumacher 
(dr), Markus Frietsch (sax) und 
Andreas Hasenohr (bass) ein-

geladen. Liebevoll auserwähl-
te Songs der Popgeschichte 
werden von „Fülle nach acht“ 
in ein loungiges, jazziges Ge-
wand gebracht.

Am Mittwoch, 6. April gastiert 
Fortuna Ehrenfeld „Solo am 
Klavier“. Ein dunkler Raum, ein 
Flügel, ein Mikro, ein Schein-
werfer, ein Glas Rotwein – 
basta. Er führt das Publikum 
an den Ort, wo die Lieder ent-
standen sind: am Klavier in 
seinem Arbeitszimmer in Eh-
renfeld. 

Für Sarah Bosetti am Donners-
tag, 7. April, gibt es nur noch 
wenige Tickets. Man kennt sie 
aus TV-Formaten wie „Boset-
ti will reden“, extra 3 oder der 
Anstalt. In Gaggenau ist sie 
mit ihrem aktuellen Programm 
„Ich habe nichts gegen Frauen, 
du Schlampe!“ zu Gast.

Das Duo mit dem langen Na-
men „Das Geld liegt auf der 
Fensterbank, Marie“ zeigt in 
ihrem Jubiläumsprogramm 
„Nummernschieben“ am Frei-
tag, 8. April all seine Lieblings-
stücke. Wenn sich das real-fi k-
tive Liebespaar nicht gerade 
ebenso unterhaltsam wie vir-
tuos verquatscht, tragen sie 
sprachjonglierende Lieder und 
Gedichte vor. Dabei schaffen 
sie mit erstaunlicher Leich-
tigkeit den Spagat zwischen 
Komik und gesellschaftskriti-
schem Tiefsinn.

Beginn der Veranstaltungen 
in der klag-Bühne ist jeweils 
um 20 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. 
Veranstalter ist das Rantastic. 
Weitere Infos und Tickets gibt 
es online unter www.reservix.
de oder www.rantastic.com 
oder www.kulturrausch-gag-
genau.de

Miller ist Donnerstagabend im 
klag zu sehen. Foto: Diana Birk

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Historische Stadtführung am 29. April
Auf Initiative des Arbeitskrei-
ses Tourismus-Freizeit wird 
am Freitag, 29. April, wieder 
eine historische Stadtführung 
durchgeführt. In den Jahren 
2020 und 2021 war dies wegen 
Corona leider nicht möglich. 
Frank Eisold leitet seit 2006 
die Führungen mit viel Esprit, 
und die Teilnehmerzahlen bis 
2019 (1.336 Personen) bele-
gen überdeutlich den großen 
Stellenwert der historischen 
Stadtführungen. Roland Hirth 
wird ab 2022 unterstützend 
mitwirken. Die Tour beginnt 
um 17 Uhr am Rathausplatz 
und dauert etwa zweieinhalb 
Stunden. Auf einer Strecke von 
rund vier Kilometern werden 
wichtige historische Stätten 
in Gaggenau angelaufen und 
aktuelle Infos übermittelt. Ei-
nige Stationen werden auch 
besichtigt. Tourenverlauf: Be-
grüßung im Foyer Rathaus, 
Rindeschwender-Denkmal, 
Kirche St. Josef, Jugendhaus, 
Kaffeerösterei am Glasersteg, 
Glashüttensiedlung, Garten-

haus von Rindeschwender, 
Steinkreuz am Hummelberg, 
Amalienberg, Aktuelles zur 
Industriegeschichte Merce-
des-Benz Werk Gaggenau, Hil-
pertsloch, Pionierbrücke, Infos 
zum Eisenwerk. Abschluss in 

der kleinsten Hausbrauerei 
des Murgtals, im Christoph-
Bräu. Anmeldung bei der Tou-
rist-Info der Stadt Gaggenau, 
Tel.: 07225 962-444. Kosten-
faktor pro Person: 3 Euro (wird 
beim Start bezahlt).

Am 6. April: 
AKTF tagt öffentlich
Die nächste öffentliche Be-
sprechung des AK Tourismus-
Freizeit fi ndet am Mittwoch, 
6. April, in der Gaststätte XXL 
Restaurant beim Michelba-
cher Sportplatz statt. 

Treffpunkt ist ab 18 Uhr, Be-
ginn der Besprechung um 
18.30 Uhr. Es werden wunsch-
gemäß nur Schwerpunkte ge-
setzt, darunter die Veranstal-
tung „Gesundheit im Park“ am 
19. Juni, der geplante „Fünf-
Täler-Rundweg“, die Mark-
graf-Wilhelm-Wege sowie der 
neue Seerundweg. 

Die Besprechung fi ndet nach 
den aktuellen Corona-Richt-
linien statt. Interessierte sind 
willkommen.

Über den Glasersteg geht’s zur vormaligen Glashüttensiedlung. 
 Foto: D. Korte

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112iM nOTFaLL
Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst
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Am 8. Mai: Wanderung auf den Markgraf-Wilhelm-Wegen
„Wandere mit und halte Dich 
fit“: Das ist das Motto der 
Bürgerwanderung auf den 
Markgraf-Wilhelm-Wegen, 
die am Sonntag, 8. Mai statt-
findet. Dauer der Veran-
staltung: etwa zweieinhalb 
Stunden, Start ist um 13 Uhr 
an der Elisabethenquelle im 
Kurpark. Nach der Begrüßung 
werden zwei Gruppen gebil-
det. Gruppe 1 geht mit Roland 
Hirth über den Schanzenberg, 
wofür eine gute Kondition er-
forderlich ist. Es gibt Infos zur 
Geschichte der Ringwallanla-
ge und aktuelle Ideen für die 
Zukunft. Gruppe 2 begibt sich 
mit Marianne Müller entlang 
der Markgraf-Wilhelm-Wege 
durch den Kurpark und erhält 
Informationen über Markgraf 
Wilhelm, Schloss Rotenfels, 
das Römische Haus, den Chai-
senweg, historische Baumbe-
stände, das ehemalige Siche-
rungslager, das Chinesische 
Haus und die Goldmacherei 
der Reichsgräfin. Der Ab-
schluss findet auf der Terrasse 
des Römischen Hauses statt. 
Dort bewirtet die Fasnetgrup-

pe „Die Schanzenbergweiber“ 
die Teilnehmer. 2002 nahm 
sich der Arbeitskreis Touris-
mus-Freizeit des Kurparks 
unter dem Motto „Der Kur-
park muss mit Leben erfüllt 
werden“ an. Verschiedene Ak-
tionen wurden ins Leben ge-
rufen, wie zum Beispiel „Kunst 
im Park“ oder „Gesundheit 
im Park“. Der „Freundeskreis 
Markgraf-Wilhelm-Wege“ 

kümmert sich seither um die 
Pflege und die Aufwertung 
der Anlagen mit Hilfe diver-
ser Verschönerungsaktio-
nen. Der Exotenwald wurde 
mit Informationstafeln und 
Beschriftungen an seltenen 
und sehenswerten Bäumen 
versehen. Sträucher wurden 
gepflanzt, ein Steg über den 
Schleifgraben gelegt sowie 
Sitzbänke an verschiedenen 

Plätzen aufgestellt. Die „Quel-
lengeister“ sind seit Jahren 
Pate des Quellenhäuschens 
und pflegen mit viel Enga-
gement das dortige Umfeld. 
2004 wurden die etwa drei 
Kilometer langen „Markgraf-
Wilhelm-Wege“ angelegt 
(unter der damaligen Projekt-
leitung von Anton Schick, die 
jetzt Bodo Krohn mit seinem 
Team übernommen hat). Der 
Streckenverlauf führt über 
den großen Schanzenberg, 
wo festes Schuhwerk benö-
tigt wird. Wer es geruhsamer 
angehen möchte, bewegt 
sich entlang des Kurparks. 
Die Wege haben dieses Jahr 
eine zusätzliche Bereicherung 
erhalten und wurden mit der 
Seerunde um den Girrbach-
weiher erweitert. 21 Informa-
tionstafeln informieren über 
die Historie an verschiedenen 
Orten der Markgraf-Wilhelm-
Wege. Die jetzige Bürgerwan-
derung wird auf Spendenba-
sis durchgeführt. Anmeldung 
über das Bürgerbüro/Tourist-
Info der Stadt Gaggenau, Tel. 
07225 962-444.

 
Die Wanderung endet auf der Terrasse des Römischen Hauses. 
 Foto: Manfred Vogt

Umweltspiegel des AK Umwelt und Natur – Vögel brauchen Sträucher 
Es ist schon lange kein Ge-
heimnis mehr, dass die Zahl 
unserer Gartenvögel sich 
spürbar verringert hat. Dabei 
spielen sicherlich mehrere 
Faktoren eine Rolle, auf jeden 
Fall auch die Tatsache, dass 
viele Gärten den Tieren ein-
fach kein gemütliches Heim 
mehr bieten können, in dem 
sie genügend Nistmöglichkei-
ten als auch ausreichend Nah-
rung für die Aufzucht der Jun-
gen zur Verfügung haben. Ein 
Teil der Vögel ist auf Insekten 
angewiesen, deren Zahl sich 
auf Grund des bedenkenlosen 
Einsatzes von Giften auf er-
schreckende Weise verringert 
hat. Ein anderer Teil, der sich 
vegetarisch ernährt, findet in 
der modernen Gartengestal-
tung keine ausreichenden Sä-
mereien mehr.

Ratschläge und Empfehlun-
gen kommen inzwischen von 
vielen Seiten, angeboten wer-
den auch bereits gemischte 
Hecken, abgestimmt auf die 
Bedürfnisse unserer Vögel. 

Der Herbst ist die beste Zeit 
für Neupflanzungen. Falls Sie 
sich aber erst jetzt mit dem 
Gedanken tragen, Ihren Gar-
ten durch Neupflanzungen zu 
verschönern, können Sie auf 
ein großes Angebot von Con-
tainer-Pflanzen zurückgreifen, 
die ganzjährige Pflanzungen 
erlauben. So kann man sich zu 
jeder Zeit entscheiden, wieder 
etwas mehr Natur in seinen 
Garten zu holen.

Empfohlen werden von fach-
kundiger Seite die Sträucher, 
die sowohl als Nahrungsquel-
le dienen als auch Möglichkei-
ten für Nistplätze bieten. 

Dazu gehören beispielsweise 
Sträucher wie der Gemeine 
Schneeball, die Kornelkirsche, 
die Haselnuss, die Hainbuche 
oder der Liguster. Die Anzahl 
ist recht groß, es lässt sich be-
stimmt eine Pflanzenart fin-

den, die sowohl den Bedürf-
nissen der Vögel als auch dem 
Schönheitsideal des Garten-
besitzers entspricht. In Bau- 
und Gartenmärkten wird man 
Sie gern beraten. Wertvolle 
Information gibt es auf vielen 
Seiten im Internet.

Um den Tisch für unsere Gar-
tenvögel etwas reichlicher zu 
decken, sollte man unbedingt 
auch den Insekten wieder 
mehr Möglichkeiten bieten. 
Wenigstens eine Natur be-
lassene Ecke mit Totholz hilft 
schon viel, aber auch jeder 
Kübel mit heimischen Blu-
men oder Kräutern. Der NABU 
macht viele Vorschläge. 

Unter https://www.nabu.de/
umwelt-und-ressourcen/
oekologisch-leben/balkon-
und-garten/tiere/insekten/
index.html wird man fündig.

Das Redaktionsteam vom Um-
weltspiegel
Elke Fischer
aku-gaggenau.de

 
Vögel brauchen Unterstützung gerade in heutigen Zeiten. 
  Foto: Walter Eberl/pixelio.de
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PARTEIEN

SPD
Radlmarkt am 9. April 
und Gespräch zu LKW-Parkplätzen am 13. April
Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause nimmt die SPD Gag-
genau die Tradition der Radlmärkte wieder auf. Der Radlmarkt 
2022 findet am Samstag, 9. April von 8.30 Uhr bis 12 Uhr auf 
dem Marktplatz statt. Die Fahrräder können an diesem Termin 
ab 8 Uhr angeliefert werden. In der Woche darauf wird die SPD-
Bundestagsabgeordnete und Verkehrsexpertin Isabel Cademar-
tori nach Gaggenau kommen. Bei dem Termin am Mittwoch, 
dem 13. April geht es um das Thema LKW-Parkplatz am Ama-
lienberg im Speziellen, aber auch um die Problematik der LKW-
Parkplätze im Murgtal im Allgemeinen. Nach einem Vor-Ort-
Termin am Parkplatz an der B 462 um 17 Uhr findet um 18 Uhr in 
Schmauser`s Restaurant (Spoga Ottenau) eine Podiumsdiskus-
sion mit Frau Cademartori, Spediteuren und Kommunalpoliti-
kern statt, die von Ademir Karamehmedovic moderiert wird. Die 
Bevölkerung ist zu beiden Terminen ganz herzlich eingeladen.

BILDUNG

Carl-Benz-Schule
Carl-Benz-Schule Gaggenau startet Kooperation mit Hambur-
ger Fernhochschule
Das berufliche Bildungssystem in Deutschland ist so gestaltet, 
dass es eine sehr gute Durchlässigkeit bietet, egal welchen Bil-
dungsweg man zunächst einschlägt. Die Schüler können sich 
beispielsweise nach einem erfolgreichen mittleren Bildungs-
abschluss und einer Berufsausbildung für den nächsthöheren 
Abschluss entscheiden.
An der Carl-Benz-Schule Gaggenau haben Schüler unter ande-
rem die Möglichkeit, die Weiterbildung zum staatlich geprüften 
Techniker in den Fachrichtungen Maschinentechnik oder Kraft-
fahrzeugtechnik mit dem Schwerpunkt Elektromobilität und 
Smart Mobility zu absolvieren. Dieser Abschluss beinhaltet die 
Zugangsberechtigung zu einem Studium an einer Fachhoch-
schule. Seit 2020 tragen die Absolventen der Technikerschule 
neben der Bezeichnung staatlich geprüfter Techniker zusätzlich 
den Titel „Bachelor Professional“, der jedem Arbeitgeber in Eu-
ropa die Eingruppierung des Abschlusses in Stufe 6 des Europä-
ischen Qualifikationsrahmens (EQR) widerspiegelt und sie da-
mit den universitären Bachelorabschlüssen im Bildungsniveau 
gleichstellt.
Die Hamburger Fernhochschule (HFH) ist eine deutschlandweit 
agierende Fernhochschule, an der verschiedenste Abschlüsse 
auf Bachelor und Master Niveau erlangt werden können. Die 
HFH zeichnet sich durch ein deutschlandweites Netzwerk von 
Bildungszentren aus, die das Fernstudium der Studenten mit 
Präsenzlehre vor Ort komplettieren. Für den konkreten Anwen-
dungsfall in Gaggenau befindet sich das nächste Bildungszent-
rum in Stuttgart. An den Studienzentren der HFH sind unter an-
derem die Studienfachrichtungen Maschinenbau, Mechatronik 
sowie Wirtschaftsingenieurswesen angesiedelt, die mit einem 
Abschluss als Bachelor of Science absolviert werden können.
Die Carl-Benz-Schule Gaggenau hat das Akkreditierungsverfah-
ren der Hamburger Fernhochschule durchlaufen. Absolventen 
unserer Fachschule können deshalb mit der Anrechnung eines 
beachtlichen Studienumfangs beim Start eines Fernstudiums 
rechnen.
Die Carl-Benz-Schule Gaggenau plant einen online Informati-
onsaustausch der am Donnerstag, 28. April, um 18.30 Uhr statt-

finden wird. Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten 
Personengruppen, die bereits einen Abschluss an unserer Fach-
schule erworben haben, oder mit dem Gedanken einer Weiter-
bildung spielen. Wer online teilnehmen möchte, Anmeldung 
unter info@cbs-gaggenau.de.

KINDER

Kinderhaus Spielwiese
Kinderhaus Spielwiese Gaggenau am Josef-Treff
Das Kinderhaus Spielwiese Gaggenau startet am Mittwoch, 6. 
April, von 9 bis 13 Uhr am Josef-Treff einen Verkauf für die Ein-
richtung. An diesem Tag werden selbstgebackene Osterkekse, 
Karottenkuchen und Osterlämmchen zum Verkauf angeboten. 
Außerdem wird es selbstgemachte Osterdeko der Kinder, sowie 
ebenfalls von den Kindern selbstgebastelte Gipsfiguren geben. 

SENIOREN

Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inte-
ressierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, An-
nika Weber, Tel. 07225 962509, E-Mail: gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Aktuelles
Internetcafé
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
um 14 Uhr wieder geöffnet. Während der Beratung besteht 
Maskenpflicht, es gilt die 3G-Regelung. Fragen und Probleme 
werden in gewohnter Weise besprochen und gelöst. Eine Bera-
tungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr von 
5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist wieder geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1, an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Trainingseinheiten in der Rückenstraße un-
ter professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 2G-Regelung. Zur Teilnahme 
werden Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am Fr., 8. Apr., angeboten. Fra-
gen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden jederzeit 
gerne beantwortet. Sollte Bedarf an einer Beratung bestehen: 
Kontakt Gerrit Große, Telefon 07225 4174 oder über E-Mail: seni-
orenrat-gaggenau@web.de an. Ein Termin wird vereinbart.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de
Sonntag, 3. April
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Sonntag, 3. April  
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Matinee mit dem En-
semble Borsch4breakfast im Gemeindehaus
Dienstag, 5. April
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef
Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 2. April
10 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 4. April
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 6. April
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 1. April
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 3. April
15 Uhr Segnungsgottesdienst für Schwangere und deren Ange-
hörige
18 Uhr Jugendkreuzweg
Dienstag, 5. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Mittwoch, 6. April
18.30 Uhr Kreuzwegandacht

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 1. April
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 3. April
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse mit Impulsen zur Bußfeier in 
der Fastenzeit "Gewänder des Heils - Mantel der Gerechtigkeit"
15 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 5. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"

denk-würdig
Im Gotteslob, dem Ge-
sangbuch in der katho-
lischen Kirche, beginnt 
ein Lied so: „Da wohnt 
ein Sehen tief in uns, o 
Gott, nach dir, dich nah 
zu sehn, dir nah zu sein. 
Es ist ein Sehnen, ist ein 
Durst nach Glück, nach 
Liebe, wie nur du sie 
gibst. Um Friede, um 
Freiheit, um Hoffnung - In Sorge, im Schmerz.“ (Text: Anne 
Quigley). Im Evangelium beginnt der Bericht über die Bot-
schaft des Friedens so: Jesus wird als Kind geboren, in einer 
Familie von kleinen Leuten. Da ist kein Machtanspruch, keine 
Bedrohung für irgendjemanden. Wir sehen Jesus als kleines, 
hilfloses Baby in der Krippe liegen. Dieses Kind wirkt zwar 
mächtig – aber auf seine ganz eigene Weise: nicht mit Mit-
teln des Zwanges und der Herrschaft, sondern eher durch je-
nen Zauber, der von allen kleinen Kindern ausgeht. Ihre Hilf-
losigkeit weckt ja Liebe und Sorge; Zärtlichkeit verdrängt alle 
aggressiven Gefühle, wenn man ein kleines Kind ansieht. Das 
Kind wirkt buchstäblich „entwaffnend“, es verwandelt Men-
schen. Er verändert jeden, der ihm begegnet – aber eben, in-
dem er das Herz der Menschen anrührt. Dasselbe finden wir 
dann beim erwachsenen Jesus wieder. Von ihm geht Heilen-
des aus. Sein ganzes Wirken kann man als „Heilswirken“ be-
schreiben: Er heilt Kranke; Sünder bekehren sich; Menschen 
versöhnen sich miteinander. Typisch für Jesus ist gerade sein 
Eintreten für Versöhnung: Seinen Jüngern schärft er immer 
wieder ein, wie wichtig die Bereitschaft ist, zu vergeben und 
sich auszusöhnen. Seine Aufrufe zur Gewaltlosigkeit, wie 
wir sie vor allem in der Bergpredigt finden, zielen offensicht-
lich unter anderem darauf, einen friedlicheren Umgang mit 
der Besatzungsmacht der Römer zu finden – also auch über 
die Grenzen des eigenen Volkes hinaus sucht er Frieden zu 
stiften. Dennoch bringt Jesus keinen „billigen Frieden“ – das 
gehört auch zu dem Bild, das uns die Evangelien von ihm 
zeichnen. Er fordert zu Entscheidungen heraus. „Ich bin nicht 
gekommen, um Frieden zu bringen, sondern das Schwert“ 
(Mt 10,34) – dieses Wort von Jesus ist bildhaft gemeint und 
will uns sagen: Wer seiner Botschaft begegnet, wird zur 
Entscheidung herausgefordert, dass die Wahrheit über sein 
Wesen und sein Leben zum Vorschein kommt – und zwar im 
Guten wie im Bösen! Da allerdings bringt Jesus etwas wahr-
haft Erstaunliches zuwege: In vielen Menschen überwindet 
er das Böse in deren Herzen, das heißt: Er veranlasst sie zur 
Umkehr, zur Bekehrung! Kaum etwas ist so typisch für Jesus 
wie gerade seine Begegnungen mit Sündern, die fast immer 
dazu führen, dass Sünder sich bekehren und ein neues Leben 
beginnen. Böse werden gut! Das ist ein ganz wesentlicher 
Dienst am Frieden. Jene heilende und versöhnende Kraft, die 
damals von ihm ausging, geht noch heute von ihm aus. Sie 
ergreift uns, verändert uns – und geht von uns, wiederum 
aus in unsere Umgebung, in die Welt hinein. Damit unsere 
Hoffnung auf Frieden, unsere Sehnsucht nach Versöhnung 
lebendig bleibt, helfen wir den Opfern von Terror und Krieg 
nach Kräften in Tat und Wort und ja – auch und gerade im 
Gebet.

Matthias Richtzenhain, Diakon Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Gaggenau

 
Aschekreuz - Das Symbol wird am 
Aschermittwoch auf die Stirn gezeich-
net.. Foto: Myriams-Fotos/pixabay

KIRCHEN

Annahmeschluss vorverlegt
Aufgrund des Feiertags Karfreitag wird der Annahmeschluss 
für Kirchen, Vereine und Organisationen auf Montag, 11.  
April, 12 Uhr vorverlegt. Später eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Gaggenauer Woche 
erscheint am Mittwoch, 13. April.
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KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 1. April
17 bis 18 Uhr Grüne Stunde
Bei ruhiger Musik und stimmungsvoller Beleuchtung können 
Sie sich entspannen, beten, zur Ruhe kommen und dem Trubel 
des Alltags entfliehen.
Samstag, 2. April
18.30 Uhr Bußgottesdienst
Sonntag, 3. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 4. April
15 Uhr Friedensrosenkranz
16 Uhr Wortgottesdienst
Kath. Frauengemeinschaft Ottenau

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 3. April
9 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bußgottesdienst

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 31. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 7. April
18.30 Uhr Bußgottesdienst

St. Anna, Sulzbach

Samstag, 2. April
17.15 Uhr Taufe
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 1. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 3. April - MISEREOR-Kollekte
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Muggensturm
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier „Versöhnung feiern“ mit den Erstkom-
munionkindern und ihren Familien, musikalisch gestaltet von 
der Gruppe Ichthys, Oberweier: bitte im Pfarrbüro oder über die 
Homepage anmelden
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim 
18 Uhr Bußfeier, Kuppenheim
18 Uhr Friedensgebet, Muggensturm
Dienstag, 5. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 6. April
7 Uhr Morgenlob und Eucharistiefeier, Kuppenheim

Donnerstag, 7. April
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfd, Muggensturm
18.30 Uhr Fastenandacht mit Gebet für den Frieden, Bischweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 31. März
19 Uhr neues Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemein-
de, Eckener Str. 1a, Geistlicher Übungsweg durch die Zeit vor Os-
tern mit Pfarrer Alexander Kunick 
Samstag, 2. April
10 Uhr Gebet für den Frieden in der Innenstadt vor der St. Josef-
skirche
18 Uhr Markuskirche, Konzert K32P mit dem Frauen-Vokalen-
semble „Rejoice“
Sonntag, 3. April
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst mit Schuldekan Dr. Möd-
ritzer
Mittwoch, 6. April
19 Uhr neues Gemeindehaus, Konfirmandenelternabend

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag 16 
bis 18 Uhr
Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Ab 1. April finden wieder Präsenzgottesdienste im Königreichs-
saal von Jehovas Zeugen in Hörden statt. Besucher sind herzlich 
willkommen. Eintritt frei, keine Spendensammlungen. Wer lie-
ber online oder telefonisch teilnehmen möchte, kann sich vorab 
unter Tel. 07224 655661 anmelden.

Donnerstag, 31. März 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 3. April
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Den “Ehrfurcht einflößen-
den Tag” fest im Sinn behalten“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand der 
Zeitschrift Der Wachtturm - Thema: „Macht das Beste aus eurer 
Zeit“

Christuskirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 3. April
10 Uhr Gottesdienst. Aufgrund der coronabedingten Beschrän-
kungen steht nur eine begrenzte Platzzahl zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist deshalb erforderlich bei Lothar Dieterle, Tel. 
07228 9683792 oder E-Mail an lothar.dieterle@christuskirche-
gernsbach.de. Beim Gottesdienstbesuch ist eine FFP2-Maske 
tragen.



GaGGenauer WOCHe · 31. März 2022 · nr. 13 KernSTaDT   |   19

Rumänische Gemeinde
Samstag, 2. April
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 3. April
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de
Sonntag, 3. April
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhardus-

Kirche Rastatt
Freitag, 8. April
19 Uhr Kreuzweg in italienischer Sprache, Bernhardus-Kirche 
Rastatt

Kontaktdaten (Contatti):
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe
Am Hartwald 4, 76275 Ettlingen
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Büroöffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr; Mi. von 13 bis 16 Uhr

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Proben finden bis auf Weiteres nicht statt. 

Musik tut Gutes - Musik in St. Marien
Bei der ersten Sonntagsmatinee in diesem Jahr, am 3. April um 
10.30 Uhr spielt das Ensemble Borsch4Breakfast.
Die jungen Musiker mit Wurzeln in Russland, Rumänien und 
Deutschland werden mit einem
Crossover-Programm konzertieren, von osteuropäischer Folklo-
re über Sinti-Music und Jazz bis hin zu klassischer Musik. Der 
Bratscher des Quartetts, Ionel Ungureanu, wird im Rahmen die-
ses Konzerts für seine herausragende Leistung
im Meisterkurs der Carl-Flesch-Akademie 2021 in Baden-Baden 
mit dem Förderpreis ausgezeichnet. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei!  Spenden erbeten für die Kriegsopfer des Ukraine-Krieges.
Veranstaltungsort: Gemeindehaus St. Marien, Bismarckstraße 
51, Gaggenau. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Anmel-
dung im Pfarrbüro St. Marien, Tel. 07225 3993 oder per Mail: 
pfarramt.st.marien@kath-gaggenau.de

 
Zu Gast in St. Marien: Borsch4Breakfast Foto: Borsch4Breakfast

Friedensgebet 
Aus aktuellem Anlass lädt die Seelsorgeeinheit Gaggenau jeden 
Samstag zum Friedensgebet vor der Kirche St. Josef um 10 Uhr 
ein. Das Friedensgebet wird veranstaltet vom interreligiösen 
Arbeitskreis Friedensgebet,  von der evangelischen Kirchen-
gemeinde Gaggenau und der katholischen Kirchengemeinde 
Gaggenau. Kommen Sie vorbei und beten Sie mit uns gemein-
samen für den Frieden, für das Ende des Krieges in Europa und 
weltweit.

Segnungsfeier für Schwangere und Angehörige
Eine Schwangerschaft wirbelt vieles im Leben einer Frau durch-
einander. Diese Zeit der Veränderung ist erfüllt mit Erwartun-

gen und Vorfreude auf das Kind, aber auch mit Zweifel und 
Sorgen. In dieser besonderen Situation lädt die Seelsorgeeinheit 
Gaggenau Schwangere zu einem Gottesdienst mit Gebet, Ge-
sang, Zuspruch und Segen ein. Die Segnungsfeier findet am So., 
3. Apr., um 15 Uhr in der Kirche St. Laurentius in Bad Rotenfels 
statt. Alle schwangeren Frauen, ob alleine, mit Partner, Familie 
oder Freunden, sind herzlich willkommen. Alle Gottesdienstteil-
nehmer werden gebeten, eine FFP-2-Maske zu tragen und die 
Abstands- und Hygieneregeln zu wahren.

Ökumenischer Fastenweg
Kreuz und quer durch Gaggenau - unter diesem Motto laden 
die evangelische und die katholischen Gemeinden in Gaggenau 
ein, gemeinsam die Fasten- bzw. Passionszeit zu begehen. Bis 
zum Samstag lädt die Radfahrerkirche in Hörden zum Innehal-
ten ein. Man sieht nur mit dem Herzen gut - es geht darum, ge-
nau hinzuschauen und die eigene Achtsamkeit zu schulen, nach 
außen und nach innen. Lassen Sie sich überraschen! Die Kirche 
ist bis zum 2. April jeden Tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Von 
Sonntag an geht es in der St. Laurentiuskirche in Bad Rotenfels 
weiter. Das Wochenthema lautet: Die Hoffnung hat eine Na-
men - das Kreuz als Trost- und Hoffnungszeichen. An jedem 
Wochentag wird eine Kreuzwegstation in den Blick genommen. 
Unterschiedlichste Gestaltungen laden die Besucher ein, Im-
pulse und Gedanken aufzugreifen und so den Fastenweg ganz 
individuell mitzugehen. Mit einer Kreuzwegandacht, am So., 10. 
Apr., 18 Uhr wird die 5. Fastenwoche in St. Laurentius beendet.
In der evangelischen Markuskirche besteht weiter die Einladung, 
sich an einer Abschrift des Johannesevangeliums zu beteiligen. 
Viele individuelle Gaggenauer Handschriften sollen sich zu ei-
nem Evangelium vereinigen. Geschrieben wird bis Ostern.

VEREINE KERNSTADT

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Deutsche Meisterschaften U18
Das Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden (TTM) ist stolz 
auf die Bronzemedaille von Melisa Tosun, bei den diesjährigen 
Deutschen Meisterschaften U18 im olympischen Taekwondo. 
Die erst 15-Jährige erkämpfte sich in ihrem generell ersten Tur-
nier, in der Altersklasse U18, den dritten Platz und unterstreicht 
damit ihr Talent. Im bayrischen Weißenburg trafen sich vergan-
genes Wochenende Athleten aus ganz Deutschland und kämpf-
ten um den begehrten Titel des Deutschen Meisters. TTM war 
mit fünf Sportlern in Bayern vertreten. Firas Skandrani, Marvin 
Bier, Baris Kilic und Leon Cordoba schafften es allesamt bis ins 
Viertelfinale was das positive Gesamtergebnis um die Bronze-
medaille von Melisa Tosun noch einmal abrundet. Knapp war es 
vor allem noch einmal bei Leon Cordobar, der sich im Medaillen-
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kampf um Bronze nach einem 14:14 in der Verlängerung, im Gol-
denkick (erster Treffer entscheidet) gegen den Deutschen Meis-
ter aus dem Vorjahr geschlagen geben musste. Insgesamt ist 
man zufrieden mit dem Resultat und blickt optimistisch in die 
Zukunft mit vielen jungen talentierten Sportlern bei TTM. Wer 
Lust bekommen hat diese Sportart selbst auszuprobieren, kann 
sich gerne unter LangerMarek@gmx.demelden. Kinder von 5 
Jahren, Jugendliche und Erwachsene sind herzlich willkommen 
vorbeizuschauen.

 
Melisa Tosun sicherte sich die Bronzemedaille. Foto: TTM

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Bitte beachten Sie für die Teilnahme am Training die aktuell 
geltenden Corona-Verordnungen. Die Trainingszeiten sind wie 
folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 Uhr Training; 
13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Training. Erwach-
senentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr Training.

DRK OV Gaggenau
Kleiderkammer in den Osterferien geschlossen
Die DRK-Kleiderkammer ist in den Osterferien vom 15. bis 24. 
April geschlossen. Weiterhin gilt für die Kleiderkammer, dass 
die Annahme und Ausgabe von Kleiderspenden nur mit Termin 
erfolgt. Terminvereinbarung unter Tel. 07225 2035. Für den Be-
such der Kleiderkammer gilt die 3G-Regel und das Tragen einer 
FFP2-Maske.  

Evangelisches Kantorat
Konzert mit dem Frauen-Vokalensemble „Rejoice“
Am Sa., 2. Apr., um 18 Uhr findet in der Markuskirche Gaggenau 
ein Konzert mit dem Frauen-Vokalensemble „Rejoice“ mit zwei 
Hörnern und einer Harfe, anlässlich des Todestages von Johan-
nes Brahms (3. April 1897), statt. Der knapp 30-jährige Brahms 
komponierte die vier Gesänge für Frauenchor Op. 17. Seine welt-
lichen Kompositionen fangen die romantische Stimmung ein, 
ähnlich wie in den Chorwerken von Schubert, Schumann und 
Mendelsohn. Die Nähe zum Volkslied wird deutlich. Die Inst-
rumentation mit dem Horn, als musikalisches Symbol für den 
Wald und die Harfe als Symbol für den Wind verbunden mit 
den literarischen Versepen schaffen eine hochromantische At-
mosphäre. Auf dem Programm stehen andere Werke für Frau-
enchor und Instrumente. Es musizieren Hubert Stoll (Horn), 
Stefanie Wellnitz (Horn), Karin Schnur (Harfe) und Frauen-Voka-
lensemble „Rejoice“ unter der Leitung von Kantor Sukwon Lee. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird freundlich gebeten.

 
Die Mitwirkenden. Foto: privat

Förderverein für Streuobstwiesen 
an Murg und Oos (SOMO) 
Generalversammlung 
Am Do., 7. Apr., findet nicht wie üblich unser Stammtisch für 
Mitglieder, Interessierte und Mitglieder des Pomologenver-
eins statt, sondern die Generalversammlung des Fördervereins 
Streuobstwiesen an Murg und Oos e.V.  Alle Mitglieder sind per 
E-Mail eingeladen worden, die Tagesordnung wurde mitgeteilt.

Gaggenauer Tafel
Spendenaufruf
Die Gaggenauer Tafel startet einen Spendenaufruf, um im Ta-
felladen dem zunehmenden Kundenansturm gerecht zu wer-
den. Ab 1. April bitten die Verantwortlichen um die Spende von 
unverderbliche Waren, die von Montag bis Samstag von 10 bis 
12 Uhr in der Unimogstraße 1 in Gaggenau abgegeben werden 
können. Unverderbliche, haltbare Waren sind z.B. Zucker, Salz, 
Mehl, Öl, Nudeln, Spagetti, Senf, Ketchup, Gewürze, Konserven - 
süß und sauer -, Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade und vieles mehr.
Saisonbedingt ist das Angebot im Tafelladen derzeit nicht so 
reichlich bestückt, dass alle Kunden die Produkte bekommen, 
die sie gerne hätten bzw. benötigen. Die Gaggenauer Tafel steht 
darüberhinaus vor großen Herausforderungen: In Kürze werden 
die Flüchtlinge aus der Ukraine erwartet, die den günstigen Ein-
kauf bei der Tafel nutzen werden. Bislang kamen dienstags und 
freitags jeweils rund 60 bis 70 Tafelkunden zum Einkauf. In den 
letzten Tagen zeigte sich aber bereits ein Anstieg der Kunden, 
da nun auch die in Gernsbach aufgenommen afghanischen 
Flüchtlinge die Gaggenauer Tafel aufsuchen.
Das Einzugsgebiet der Tafel reicht von Bischweier bis Forbach, 
Loffenau, Freiolsheim, Moosbronn und Mitteltal. Sollten grö-
ßere Einheiten gespendet werden, deren Transport Schwierig-
keiten bereitet, gibt es die Möglichkeit der Abholung durch den 

 
Einkauf im Gaggenauer Tafelladen. 
 Foto: Ulrike Tobisch-Kohlbecker
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Fahrdienst der Tafel nach telefonischer Absprache, Tel. 07225 
6396346 AB.
Wie der Leiter der Gaggenauer Tafel, Josef Hartmann mitteilt, 
ist bereits eine Warenspende in Höhe von 500 Euro vom Sorop-
timist International Club Murgtal (Gaggenau/Rastatt) bestellt. 
Die Tafel konnte beim CAP-Markt in Bad Rotenfels angeben, 
was gebraucht wird. Die Bezahlung erfolgt durch den Club, die 
Abholung der Ware durch den Fahrdienst. Derzeit arbeiten 70 
Ehrenamtliche für die Gaggenauer Tafel in den Bereichen Fahr-
dienst, Sortierung, Tafelladen und Betriebsorganisation. Am Mi., 
27. Apr., 17 Uhr, wird die Mitgliederversammlung des Trägerver-
eins Murgtal Tafel Gaggenau in der Unimogstraße 1 stattfinden.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorprobe
Probe für den Gemischten Chor ist heute Do., 31. März, um 19 
Uhr im Sängersaal des städt. Vereinsheims (Ecke Haupt-/ Kon-
rad-Adenauer-Str, 3. OG). Für die erforderlichen Hygiene- und 
Abstandregelungen wird vorgesorgt. Neue oder ehemalige Sän-
ger sind jederzeit herzlich willkommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) jeden 1. und 3. Montag 20 bis 22 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereinsheim, 3. 
OG, Hauptstr. 30 a. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen, www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger Pilates (Montag) 
im Vereinsheim von 17 bis 18 Uhr und Wirbelsäulengymnastik 
(Freitag) in der Hebelschule von 18 bis 19 Uhr haben wieder be-
gonnen. Coronabedingt gilt die 2G-Plus-Regelung bzw. anstelle 
eines Testes die Boosterimpfung. Desweiteren gilt: In Innenräu-
men sind FFP2-Masken zu tragen, außer beim Sportausüben 
selbst.
Walking mit Frau Theunissen Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Kulturring Gaggenau
Lesung mit Beate Rygiert: Die Ull-
steinfrauen und das Haus der Bücher
Dem Kulturring Gaggenau ist es ein 
Anliegen, in seinem Programm auch 
ortsansässigen Künstlern ein Forum 
zu bieten. So konnte er in Kooperation 
mit der Buchhandlung Bücherwurm 
die in Forbach lebende Autorin Beate 
Rygiert für eine Lesung gewinnen.
Am Mi., 6. Apr., liest die Autorin um 
19.30 Uhr in der Jahnhalle aus ihrem 
Buch „Die Ullsteinfrauen und das 
Haus der Bücher“. Die Spiegel-Best-
sellerautorin Beate Rygiert entführt 
uns diesmal in die Intellektuellensze-
ne ins Berlin der Zwanziger Jahre. Hervorragend recherchiert, 
spannend und äußerst unterhaltsam wird ein Stück deutscher 
Verlagsgeschichte lebendig. Daniel Oliver Bachmann wird die 
Lesung musikalisch begleiten.
Berlin in den goldenen 20ern: Auf einem Bankett lernt die schil-
lernde Rosalie Gräfenberg den Generaldirektor des Ullstein-
verlags Franz Ullstein kennen. Die junge Frau ist geschieden, 
erfolgreiche Journalistin und die beste Freundin von Verlags-
redakteurin und Autorin Vicki Baum. Um Franz Ullstein ist es 

sofort geschehen. Er verliebt sich in Rosalie und macht ihr kurz 
darauf einen Antrag. Doch seinen vier Brüdern ist sie ein Dorn 
im Auge, zu unangepasst ist ihnen die junge Frau. Rosalie und 
ihre Freundin Vicki lassen nicht zu, dass nur die Männer die Re-
geln diktieren. Die Frauen durchkreuzen Intrigen und gehen ih-
ren eigenen Weg.
Beate Rygiert studierte Theater-, Musik- und Literaturwissen-
schaft in München und Florenz und war danach als Dramatur-
gin an verschiedenen Theatern engagiert. Im Jahr 2000 legte 
sie mit Bronjas Erbe ihren ersten Roman vor, 2001 folgte Die Fäl-
scherin. Mit Die Pianistin eroberte sie 2020 die Spiegel-Online-
Bestsellerliste. Ihre Romane werden außerdem in zahlreiche 
Sprachen übersetzt.
Mi., 6. Apr., 19.30 Uhr, Jahnhalle Gaggenau, Eintritt 8 Euro für 
Mitglieder, 10 Euro für Nichtmitglieder, 8 Euro für Schüler und 
Studenten. Karten sind über den Vorverkauf bei der Buchhand-
lung Bücherwurm in der Hauptstr. 83 erhältlich, Tel. 07225 77783 
oder per E-Mail: info@kulturring-gaggenau.de oder an der 
Abendkasse. Es herrschen die aktuellen Corona-Regeln und es 
gilt die FFP2-Maskenpflicht – auch am Platz.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Inklusiver Chor startet mit Proben 
Nach langer Pause beginnen für die Mitglieder des inklusiven 
Chors „Spaß inklusive“ am Mo., 4. Apr., endlich wieder die Pro-
ben. Die Sänger freuen sich zusammen mit Chorleiterin Manue-
la Möhrmann schon sehr darauf, wieder gemeinsam zu proben. 
Das Ergebnis der Probenarbeit bekommen interessierte Zuhö-
rer dann im September in Gernsbach zu hören. Am Fr., 23. Sept., 
gibt der Chor „Spaß inklusive“ ein Kurkonzert im Kurpark. Von 
Schlagern über Volksmusik bis hin zu Popsongs bietet der Chor 
ein breites Repertoire für jeden Geschmack.
Neue Sänger sind beim Chor „Spaß inklusive“ immer willkom-
men. Wer also Lust hat, ohne Verpflichtung einen besonderen 
Chor mit seiner Stimme zu unterstützen und Freude am Singen 
hat, ist bei den Proben herzlich willkommen. Diese finden regel-
mäßig montags von 16.30 bis 18 Uhr im Speisesaal der Murgtal-
Werkstätten im Pionierweg 3, in Gaggenau-Ottenau statt. Wir 
freuen uns über jedes neue Gesicht. Nähere Infos: Manuela 
Möhrmann, E-Mail: m.moehrmann@gmx.de oder Ute Stoll, Tel. 
07225 6808130, E-Mail: stoll.ute@m-w-w.net

 
Die Proben starten wieder. Foto: Lebenshilfe

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beachtung 
der bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Panthers Gaggenau
1. Herren Bezirksklasse
HSG Murg - Panthers Gaggenau 23:33 (10:15). Der 
23:33-Auswärtssieg der Panthers war letztendlich verdient - 
auch wenn es zwischendurch auch etwas holperte. Nach aus-

 
Die Autorin liest in der 
Jahnhalle aus ihrem ak-
tuellen Roman.
 Foto: Ulrike Klumpp



22   |   KernSTaDT GaGGenauer WOCHe · 31. März 2022 · nr. 13

geglichener Anfangsphase bis zum 3:3 setzten sich die Gäste ab 
und verschafften sich beim 4:7 einen Drei-Tore-Vorsprung. Aber 
die HSG fand dann besser in die Spur und konnte nach dem Aus-
gleich sogar mit 9:8 in Führung gehen. In dieser Phase agierte 
der Spitzenreiter vor allem in der Defensive zu nachlässig. Mit 
einem 0:7-Lauf drehten die Panthers das Match und gingen mit 
einer beruhigenden 10:15-Halbzeitführung in die Kabine. Nach 
Wiederanpfiff bauten die Panthers ihren Vorsprung immer wei-
ter aus. Die HSG blieb weiter dran und versuchte alles, um wie-
der den Anschluss zu finden. Aber über 12:20 und 18:25 geriet 
der Auswärtssieg nicht mehr ernsthaft in Gefahr. Beide Teams 
ließen zum Spielende hin einige Chancen liegen - der 23:33-End-
stand spiegelte dann doch die Kräfteverhältnisse wieder. Sieg-
garanten der Panthers waren vor allem Matthias Herbst und 
Sandro Kühn, die insgesamt 19 Tore warfen.
Do., 31. März, 20.30 Uhr Panthers Gaggenau II - Panthers Gag-
genau. Das Nachholspiel der 2. Herrenmanschaft gegen die 1. 
Herren wird heute um 20.30 Uhr in der Realschulsporthalle Ro-
tenfels ausgetragen. Sa., 2. April, 17.45 Uhr SG FDS/Baiersbronn 
II - Panthers Gaggenau in Freudenstadt. Bereits am Samstag 
spielen die 1. Herren in der David-Fahrner-Halle in Freudenstadt 
gegen die SG FDS/Baierbronn II. Mit einem weiteren Sieg wollen 
die Panthers vor dem darauf folgenden Spitzenspiel am 9. April 
gegen die SG Mugg/Kupp ihren 1. Platz verteidigen, um die gute 
Ausgangsposition zu stärken. 

2. Herren Bezirksklasse
Sa., 2. Apr., 18.30 Uhr SG Mugg/Kupp II - Panthers Gaggenau II 
Sporthalle Kuppenheim. Die 2. Herrenmannschaft gastiert beim 
Tabellenzweiten SG Mugg/Kupp und möchte gerne bei den 
Gastgebern Punkten und damit Schützenhilfe für die eigene 1. 
Herren zu betreiben. Ob es gegen die favorisierten Gastgeber 
gelingen wird bedarf zuerst einmal, dass man die Mannschaft 
wieder komplett antreten kann.

1. Frauen Landesliga
Sa., 2. Apr., 16 Uhr SG Willstätt-Auenheim - Panthers Gaggenau 
II Hanauerlandhalle Willstätt. Nach den Spielausfällen durch 
Corona müssen die Panthers Frauen bei der SG Willstätt-Au-
enheim antreten. Das Vorspiel endete recht glücklich mit 26:26 
Toren. Trainer Ralf Pferrer hofft darauf möglichst alle Spielerrin-
nen wieder einsetzen zu können.  

Abt. Jugend

Erfolgreiche Jugend
B-Mädchen Südbadenliga: Mi, 30. März, 19.45 Uhr, Spitzen-
spiel Panthers Gaggenau – SG Baden-Baden/Sandweier Re-
alschulsporthalle Rotenfels. Nachdem am Wochenende die 
Aufgabe mit zwei Siegen erfolgreich gelöst wurde, kommt es 
am Wochenende zum vielleicht vorentscheidenden Duell der 
punktgleichen Tabellenführer, die Panthers Gaggenau und SG 

B-Baden/Sandweier. Trotz der ungewöhnlichen Zeit, hofft das 
Team auf lautstarke und zahlreiche Unterstützung, um mit ei-
nem Erfolg ein Stückchen näher an das Ziel der Südbadischen 
Meisterschaft zu kommen.
Ergebnisse vom Wochenende: B-Mädchen: Panthers Gagg. – 
SG Otten/Alten 26:18; B-Mädchen: SG Otten/Alten – Panthers 
Gagg. 11:23. B-Jugend: SG JHA Baden 2 – JSG Panth/Murg 19:37; 
D1-Jugend: JSG Panth/Murg – HSG Hardt 24: 7; D2-Jugend: JSG 
Panth/Murg 2 – SG Kapp/Stein 21:21; C-Mädchen: JSG Panth/
Murg – SG Dornstetten 2:0; D2-Mädchen: JHA Baden 2 – JSG 
Panth/Murg 2 14:27; D1-Mädchen: SG Dornstetten – JSG Panth/
Murg 6:30; F3-Jugend: SG Kapp/Stein 4 – Panthers Gagg. 3 11:5; 
F3-Jugend: Panthers Gagg. 3 – SG Kapp/Stein 1 6:12; F3-Jugend: 
SG Kapp/Stein 2 – Panthers Gagg. 3 3:8.

Schwarzwaldverein
Sonntagswanderung
Treffen am So., 3. Apr., um 9.45 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau zur Fahrt nach Kaltenbronn/Schwarzmiss-Hütte. Die 
Tour führt von dort oben hinunter nach Weisenbach. Wegmar-
ken sind hierbei Bärtann, Oberried und als markanter Aussichts-
punkt die "Hohe Schar", wo wir Pause machen. Dies hoffentlich 
bei gutem Wetter wegen der guten, grandiosen Aussicht. Aber 
auch die markante Felsenlandschaft "Hohe Schar" ist sehr be-
eindruckend. Nun geht es ein kurzes Wegstück zurück und dann 
über Wetzsteinbrunnen zur Lagerhütte, Hohle Eiche und weiter 
zum Wanderendpunkt Weisenbach, von dort werden wir die 
Heimreise antreten. Eine Einkehr ist vorgesehen. Gehzeit ca. 4 
Stunden bei 11,5 km Wegstrecke mit 90 Höhenmeter auf- und 
810 abwärts. Die geltenden Coronavorschriften sind zu beach-
ten. Eine Anmeldung ist bis Sa., 2. Apr., 12 Uhr, möglich. Gäste 
sind willkommen. Führung: Bernd und Jacqueline Mayer, Tel. 
07225 2301.

Mittwochswanderung im Waldbachtal
Mi., 6. Apr., Treffen um 9.35 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Fahrt 
mit der S-Bahn nach Gernsbach-Mitte. Wir wandern über die 
Murginsel, vorbei am alten Amtshof und erreichen nach kur-
zem Anstieg das Ehrenmal. Hier genießen wir die schöne Aus-
sicht auf Gernsbach und Umgebung. Auf dem Frauengrundweg 
wandern wir zum Walheimer-Hof und entlang des Waldbachs 
nach Gernsbach zur Einkehr. Die Wanderung erfolgt auf befes-
tigten Wegen, 200 Hm im Auf- und Abstieg, Gehzeit 2,5 Stun-
den. Die Corona-Verordnung ist zu beachten. Führung: A. Lang, 
Anmeldung bis Mo., 4. Apr., unter Tel. 07225 71554. Gäste sind 
willkommen.

TB Gaggenau

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Dominik Bisch mit Süddeutscher Qualizeit
Am Wochenende nahm die Schwimmabteilung des 
TB Gaggenaus am Nikar-Cup in Heidelberg teil. Bei 19 ge-
schwommenen Strecken konnten 15 Bestzeiten erschwommen 
werden.
Dominik Bisch (Jahrgang 2005) sicherte sich zum ersten Mal 
die Qualifikationszeit für die Süddeutschen Jahrgangsmeis-
terschaften über 50-Meter-Brust. Mit dieser Zeit platzierte er 
sich unter den TOP 11 Schwimmern des gesamten Starterfel-
des. Bei seinen anderen beiden Strecken schwamm er eben-
falls neue Bestzeiten. Alexey Amosov (Jahrgang 1994) erreich-
te über 50-Meter-Freistil seine Saisonbestleistung und wurde 
schnellster Schwimmer des gesamten Wettkampfes auf dieser 
Strecke. Lasse Krieg (Jahrgang 2005) schwamm über 50-Meter-
Schmetterling und Kraul jeweils die baden-württembergische 
Pflichtzeit. Kajus Ermler (Jahrgang 2006) erkämpfte sich eben-

 
B-Mädchen Panthers. Foto: Jürgen Förderer
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falls drei neue Bestzeiten und schwamm damit nah an die ba-
den-württembergischen Pflichtzeiten heran. Niklas Bach (Jahr-
gang 2008) brachte drei neue Bestzeiten mit nach Hause. Über 
100-Meter-Brust schwamm er sogar sechs Sekunden schneller 
und positioniert sich damit ganz weit vorne in seinem Jahrgang. 
Lars Borgmann (Jahrgang 2005) und Lara Ramackers (Jahrgang 
2008) schnappten sich jeweils zwei neue Bestzeiten über 50- 
und 100-Meter-Freistil. Für Dominik geht es Anfang Mai nach 
Riesa, wo er sich mit den besten Schwimmern seines Jahrgangs 
aus Süddeutschland messen darf.

TB Gaggenau, Abt. Turnen

Zu Gast in Hettingen
Mit einer B-Mannschaft ist 
man nach Hettingen 
gereist. Da sieben Turner aus 
dem Kader fehlen, sind die 
Chancen gegen einen Tite-
laspiranten eher gering. Die 
Benzstädter reisten mit Lou-
is Binz, Maik Heberle, Pascal 
Meixner, Carsten Kaufmann, 
Leon Götz, Georg Nikitin, Erik 
Bräuer, Patrick Ollhoff, Kilian 
Wieber und Paul Stangenberg 
in den badischen Norden. Die 
favorisierten Gastgeber konn-
ten mit ihren sauber dargebo-
tenen Übungen das erste Ge-
rät, den Boden mit 44,0 : 40,7 

Punkte für sich entscheiden. Ohne Streichwertung gingen die 
Gaggenauer an das Pauschenpferd. Einzig Louis Binz kam ohne 
Sturz durch die Übung, konnte aber die herbe Niederlage am Zit-
tergerät von 36,4:18,8 Punkten nicht verhindern. Am Kraftgerät, 
den Ringen war das Ergebnis doch knapper. Leon Götz zeigte mit 
seiner Kür die beste Übung der Gäste (10,4). Mit 41,5:39,2 holten 
aber die Hettinger die nächsten Gerätepunkte. 44,4 : 43,0 war das 
Geräteergebnis am Sprung. Hier wollte der TBG kein Verletzungs-
risiko eingehen und setzte auf einfachere Sprünge, die aber sehr 
sauber dargeboten wurden. An den letzten zwei Geräten, Barren 
und Reck, konnte der TBG verletzungsbedingt nur drei Turner 
aufbieten. Da die vier besten Wertungen aus fünf Übungen das 
Geräteergebnis ergeben, waren die Gaggenauer dort chancenlos. 
Letztendlich gewannen die Hettinger mit 252,0:195,5 Punkten 
den Wettkampf.
Am kommenden Wochenende wollen die Gaggenauer gegen 
die WKG Sasbach/Renchtal die letzte Chance auf den Klassener-
halt nutzen, den sie rechnerisch nicht mehr aus eigener Kraft 
schaffen können. Da die Coronasituation in dieser Saison die 
Wettkämpfe zum Würfelspiel machen, ist noch alles möglich. 
Um 14 Uhr steigt das Duell in der heimischen Hans-Thoma-Hal-
le, zu der alle Turnfreunde eingeladen sind.
 

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Auswärtsniederlage
FC Ottenhöfen - VFB 5:1 (1:0). Der sportliche Ausblick
war für die wenigen VFB-Fans, die ihr Team nach Ottenhöfen 
begleiteten, sehr ernüchternd. Schon vor der Pause wurde deut-
lich, dass die Gastgeber mit ihrem robusten, schnörkellosen 
Spiel auf dem kleinen Kunstrasenplatz klare Vorteile hatten. 
Vor allem auf der linken Abwehrseite des VFB brannte es häufig 

lichterloh und die knappe Pausenführung des FCO war absolut 
verdient. Falls sich das VFB-Team für die zweite Halbzeit etwas 
vorgenommen hatte, waren die gute Vorsätze schon nach etwas 
zwanzig Sekunden Makulatur. Unmittelbar nach dem Wiederan-
pfiff gelang den Gastgebern nämlich gegen eine extrem schläfri-
ge VFB-Abwehr der zweite Treffer. Als danach Domenik Stanic, bis 
dahin noch einer der Besten im VFB-Trikot, nach einem Frustfoul 
im Mittelfeld die Rote Karte sah, war der gebrauchte Tag für den 
VFB perfekt. Daran änderte auch der Anschlusstreffer von Armin 
Karamehmedovic nur wenig, denn nur zwei Minuten später stell-
ten die Gastgeber mit einem Slapstick-Treffer den alten Abstad 
wieder her. In der Schlussphase stellte die VFB-Abwehr inklusive 
dem Torhüter die Gegenwehr dann weitgehend ein und der FCO 
kam noch zu zwei weiteren Teffern. Nun hatte sich das Team von 
Armin Karamehmedovic schon häufiger bei Auswärtsspielen ge-
gen kampfstarke Gegner schwer getan. Dieses Mal waren aber 
die Defizite besonders eklatant. Ein miserable Zweikampfbilanz 
sowie große Schwächen beim Spiel ohne Ball prägten den VFB-
Auftritt. Beim Gewinn der zweiten Bälle lag die Quote der Gast-
geber bei nahezu 100 Prozent. Bei den nun anstehenden Heim-
spielen gegen die Spvvg Ottenau am Mittwoch und den RSC / DJK 
- Ratatt am So., 3. Apr., um 15 Uhr ist das Wiedergutmachungs-
Potential jedenfalls sehr hoch.
Noch kräftiger kam die VFB-Reserve unter die Räder, die in Otten-
höfen gleich elf Gegentreffer eingeschenkt bekam. Beim Heim-
spiel gegen den Tabellenführer aus Rastatt am So., 3. Apr., um 
13.15 Uhr wird Schadensbegrenzung wohl das oberste Gebot sein.

VFB Gaggenau Fußballjugend
Spielberichte
Die G-Jugend spiel-
te in Weisenbach 
ihr Spielnachmittag. 
Die Mannschaft von 
Mustafa Calti zeigte 
tolle Spiele und er-
zielte schöne Tore. In 
Haueneberstein war 
die F-Jugend im Ein-
satz. Die Mannschaft 
wurde an diesem 
Wochenende vom 1. 
Mannschaftspieler 
Sezer Ergün betreut 
und zeigte ebenso 
gute Spiele.
Für die D-Jugend begann die Rückrunde mit einem Auswärtsspiel 
in Muggensturm. In der ersten Halbzeit musste man durch einen 
unnötigen Gegentreffen mit 1:0 in die Halbzeitpause. Kurz nach 
der Halbzeit gelang der Heimmannschaft zwei schnelle Tore zum 
3:0. Die Mannschaft des VFB stecke aber nie auf und es gelang 
der Anschlusstreffer zum 3:1. Bis zum Ende des Spiels versuchte 
man einen weiteren Treffer zu erzielen, konnte aber die Chancen 
nicht nutzen. In der letzten Minute gelang dem Gastgeber durch 
einen Konter noch der Treffer zum 4:1-Endstand. Trotz der Nie-
derlage gilt es auf die kämpferische Leistung aufzubauen und im 
nächsten Spiel die Fehler abzustellen.
Die C-Jugend baute in Ötigheim ihre Siegesserie weiter aus und 
gewann verdient mit 4:0. Hätte man in der ersten Halbzeit die 
Chancen besser genutzt, wäre ein deutlicheres Halbzeitergebnis 
als das 1:0 zu Buche gestanden. So musste man immer mal zit-
tern bei den Konten der Gastgeber. In der zweiten Halbzeit konn-
te man durch eine bessere Chancenauswertung das Ergebnis auf 
4:0 ausbauen. Nächsten Samstag hat die C-Jugend spielfrei.
Am Wochenende spielt die E1 und E2 Freundschaftsspiele gegen 
den FV Rotenfels. Spielbeginn ist für die E2 um 10 Uhr und für 
die E1 um 11 Uhr. Die D-Jugend empfängt um 14.30 Uhr den FV 
Würmersheim.  

 
Zweitbester Einzelturner des 
Wettkampfs – Louis Binz am 
Barren vom TBG.
 Foto: Verena Koßmann

 
Die F-Jugend war in Haueneberstein im 
Einsatz. Foto: VFB Gaggenau
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Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.

Werbegemeinschaft 
"Lebendiges Gaggenau"
Einführung des neuen Murgtal Gutscheins am 3. Mai
Wie im letzten Jahr schon geplant, freut sich die Werbegemein-
schaft nun auf den neuen Murgtal Gutschein mit neuem Ar-
beitgeber Gutschein. Die Gutscheine werden künftig nicht nur 
mit einem neuen Design, sondern auch mit grundlegend neuen 
Funktionen aufwarten.
Bisher gab es feste Stückelungen, ähnlich wie Geldscheine. 
Künftig können die Beträge individuell und flexibel erworben 
werden. In der Vergangenheit erhielten Arbeitgeber, die über 
den Freibetrag von 50 Euro (früher 44 Euro)/pro Monat den Mit-
arbeitern etwas Gutes tun wollten, die Gutscheine jedes Mal als 
Karten. Künftig können Mitarbeiter eine feste Gutscheinkarte 
erhalten und die Arbeitgeber selbst diese Karte immer wieder 

aufladen. Dadurch dürfte das lokale Gutscheinsystem für Ar-
beitgeber deutlich interessanter werden.

Was passiert mit den alten Murgtal Gutscheinen?
Die Kunden haben ab Einführung des neuen Gutscheins drei 
Jahre Zeit, diese einzulösen. Akzeptanzstellen, welche die bis-
herigen Murgtal Gutscheine entgegennehmen, können diese 
weiterhin zur Abrechnung an die Geschäftsstelle Bonuscard/
Wirtschaftsförderung Gaggenau geben.

Können die bisherigen Murgtal Gutscheine und die neuen 
Gutscheine verwechselt werden?
Um dem vorzubeugen, erhalten die neuen Gutscheine auch 
ein neues Gesicht und damit auch einen neuen Werbe-Auftritt. 
Weiterer Vorteil für Arbeitgeber und Arbeitnehmer: seit dem 1. 
Januar wurde der Freibetrag für steuerfreie Sachzuwendungen 
von 44 Euro auf 50 Euro pro Monat erhöht. Mit den neuen Gut-
scheinen ist auch dieser Betrag flexibel möglich. Ab wann wird 
der neue Gutschein angeboten? Start der Ausgabe des neuen 
Gutscheins ist am Freitag, 3. Mai.

Online-Seminar für Unternehmen
Für die Gutschein-Partner gibt es am Mittwoch, 6. April eine 
Schulung. Unternehmen, die Interesse an dem neuen Gut-
scheinsystem haben, als Akzeptanz- bzw. Einlöse-Stelle oder 
auch als Arbeitgeber, können sich gerne unter info@bonuscard-
murgtal.de oder unter Tel. 07225 962661 melden.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Sperrung von drei Bahnübergängen  
wegen Bauarbeiten - Schienenersatzverkehr
Infolge von Gleisbauarbeiten auf der Murgtal-Bahnstrecke wird 
es ab kommenden Samstag, 2. April an drei Bahnübergängen 
in Hörden und Ottenau voraussichtlich für mehrere Tage zu 
Behinderungen wegen einer Vollsperrung kommen. An allen 
betroffenen Bahnübergängen ist eine Umleitungsstrecke aus-
geschildert.
Hörden, Lerchenbergstraße, Sa., 2. bis Di., 5. April
Hörden, Hördener Straße, Sa., 2. April bis Mi., 6. April
Ottenau, Hadynstraße/Hördelsteinerweg, Mi., 6. April bis Fr., 8. April
Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) führt von Sonntag, 
3. April bis Freitag, 8. April, Instandhaltungsarbeiten auf der 
Murgtalbahn zwischen Rastatt und Gernsbach durch. Die Ar-
beiten finde jeweils zwischen 20.05 Uhr bis 4.40 Uhr statt. In 
dieser Zeit ist die Strecke für den Bahnverkehr gesperrt. Für die 
Fahrgäste der Linie S8/S81 wird mit Bussen ein Schienenersatz-
verkehr (SEV) eingerichtet. Mehr Informationen zum angepass-
ten Betriebskonzept der Linie S8/S8 und zum SEV gibt es auf der 
AVG-Homepage unter avg.info
Während der Instandhaltungsmaßnahme kann es zu einer er-
höhten Lärmentwicklung kommen. Die AVG und die ausführen-
den Baufirmen sind bemüht, die Lärmbelastung für die Anwoh-
ner so gering wie möglich zu halten und bitten um Verständnis.

VEREINE OTTENAU

Kath. Frauengemeinschaft St. Jodok
Besinnungs-Gottesdienst
Ehemals hat die Frauengemeinschaft in der Fastenzeit regelmä-
ßig ein Besinnungstag angeboten, der als Vorbereitung auf das 

Osterfest gesehen wurde. In der Zeit der Pandemie ist ein sol-
cher Einkehrtag nur sehr erschwert durchführbar und deshalb 
hat die Frauengemeinschaft davon Abstand genommen. Dafür 
lädt sie herzlich zu einem Besinnungs-Gottesdienst am Mo., 4. 
Apr., 16 Uhr, in die Pfarrkirche ein. Auch Nicht-Mitglieder und 
Männer sind herzich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Jahreshauptversammlung
Am 25. März fand die JHV des Obst- und Gartenbauvereins Ot-
tenau statt. Unter Einhaltung der aktuellen Vorgaben, wurde 
darauf hingewiesen, dass diese Versammlung in einer anderen 
Form stattfinden wird. Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
stand Martin Wörner wurde an die Verstorbenen in den ver-
gangen zwei Jahren gedacht und danach ein Rückblick gegeben 
über ausgefallene Aktionen, mit der Ausnahme im Januar 2020, 
wo noch der Schnittkurs für Frauen stattfand, welcher sehr gut 
angenommen wurde. Alle weiteren wurden pandemiebedingt 
abgesagt. Man möchte mit dieser Erfahrung zukünftig ähn-
liche Kurse anbieten, die z. B. auf junge Leute und Familien 
mit Kindern ausgerichtet sind. Es gab drei wichtige Themen, 
welche in den letzten zwei Jahren angegangen worden sind, 
wie: Erstellung der OGV Homepage durch Schriftführerin Doris 
Bold, welche diese auch pflegt und aktualisiert. Diese Präsenta-
tion ist sehr gelungen. Es gab eine Anfrage vom Nachbarverein 
aus Hörden über einen Zusammenschluss. Es wurden in dieser 
Richtung schon Gespräche geführt. Am Schluss der Sitzung hat 
die Mitgliederversammlung das Mandat dazu erteilt für weite-
re Gespräche für einen Zusammenschluss. Diese sollten Anfang 
2023 in die Wege geleitet werden. Es wurde die Idee geboren, 
einen Mustergarten anzulegen, als Zentrum des Vereines zur 
Identifizierung. Erste Gespräche wurden mit der Stadt für eine 
Parzelle geführt und diese werden hoffnungsvoll weitergeführt 
durch den Vorstand. 
Die Kasse der Kassiererin Michaela Braunagel wurde von den 
Kassenprüfern Bernd Hurrle und Kurt Merkel als einwandfrei 
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geprüft. Es gab durch die aktuelle Lage keine großen Bewe-
gungen, z. B. keine Ausflüge. Auch der gesamte Vorstand wur-
de durch Bernd Hurrle entlastet. Die Wahl der Vorstandschaft 
ging schnell über die Bühne, da der alte Vorstand bereit war, 
sich wieder aufstellen zu lassen. Erster Vorstand Martin Wör-
ner, Zweiter Martin Stoll, Kassiererin Michaela Braunagel und 
Schriftführerin Doris Bold. Die Beisitzer sind Bernd Seiser, Rudolf 
Hartmann, Rudi Heck, Hans Pfistner, Jörg Schleifer, Karl Anton 
Wunsch, Michael Streeb und Heinz Merkel.
Wichtige Termine für 2022 sind: Fr., 24. Juni, Ehrungsabend im 
kath. Gemeindehaus, Jubilare und Begleitung werden persön-
lich eingeladen. Sa., 8. Okt., Festakt zum hundertjährigen Be-
stehen in der Merkurhalle. Geplant ist ein buntes Programm 
mit Musik, Tanz und Gesang. Dazu gibt es Festreden und ei-
nen Fachvortrag von Markus Brunsing, Leiter Park und Garten 
Baden-Baden, natürlich mit Blumentombola und Bewirtung. Je 
nach aktueller Lage sind bis 2023 Baumschnitt- oder Dengelkur-
se geplant. Diese werden Sie aus den aktuellen Infos oder unter 
www.ogv-ottenau.de erfahren können.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung 2022 des Schwimmbad-
verein Kuppelsteinbad in die Merkurhalle in Ottenau am Do., 28. 
Apr., um 19 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung; 
2. Bericht des Vorstandes; 3. Kassenbericht, a. Jahresbericht des 
Finanzvorstandes Saison 2021, b. Bericht Kassenprüfer, c. Entlas-
tung Vorstand Finanzen; 4. Entlastung des Gesamtvorstandes; 
5. Sachstand Vertragsgestaltung mit Stadt / Ausblick 2022; 6. 
Allgemeine Anträge.
Anträge zur Tagesordnung können in Schriftform an die Vor-
standschaft oder einen der Vorstände bis zum 10. April gestellt 
werden, Schwimmbadverein Kuppelsteinbad, Selbacher Stra-
ße 1, Gaggenau. Die Versammlung wird gemäß den zu diesem 
Zeitpunkt aktuell geltenden Vorschriften der CoronaVO durch-
geführt. Es wird keine Bewirtung erfolgen.

Sportvereinigung Ottenau
Kuchenverkauf
Die Fußballjugend der Spvgg Ottenau ist am Sa., 2. Apr., ab 8 
Uhr mit einem Kuchenstand auf dem Krug Parkplatz in Ottenau 
vertreten.

SV Ottenau, Abt. Fußball

Siegtreffer in der Nachspielzeit
SpVgg Ottenau - FC Rheingold Lichtenau 1:0 (0:0). Trotz drü-
ckender Überlegenheit und einer Vielzahl von guten Möglich-
keiten erzielte die SpVgg am Sonntag gegen intensiv verteidi-
gende Gäste erst sehr spät das entscheidende Tor. Gegen das 
letzte Aufgebot des FC Rheingold hatte T. Skubatz bereits nach 
wenigen Augenblicken die vermeintliche Vorentscheidung auf 
dem Fuß, allerdings traf er nach einer scharfen Hereingabe aus 
wenigen Metern nur den Pfosten. In der Folge zog sich der Gast 
extrem tief in die eigene Hälfte zurück und verteidigte, gegen 
weitestgehend uninspirierte Gastgeber, vielbeinig und konse-
quent. Zudem gelang es ihnen, den Spielfluss frühzeitig zu un-
terbrechen. Erst kurz vor der Pause wurden die Kombinationen 
der SpVgg zwingender und zielstrebiger; ein Tor sollte jedoch 
nicht fallen. In der zweiten Halbzeit setzte die SpVgg vermehrt 
auf diagonale Seitenwechsel und kam so immer wieder zu viel-
versprechenden Chancen, die aber allesamt ungenutzt blieben: 
entweder wurde zu hektisch bzw. ungenau abgeschlossen, 
oder man scheiterte am gut aufgelegten Gästetorhüter respek-
tive der Latte (M. Herm, 60.). Auch ungefähr ein Dutzend Eck-

bälle schienen an diesem Tag nicht den ersehnten Treffer zu 
ermöglichen. Darüber hinaus wurden einige Versuche auf der 
Linie geklärt. Die Nachspielzeit war bereits angebrochen, als D. 
Schneider nochmals entschlossen über die rechte Außenbahn 
nach vorne stürmte und mit seiner abgefälschten Hereingabe 
Kapitän S. Weiler im Strafraum fand, der im Stile eines Torjägers 
den Bann doch noch brechen und das Siegtor erzielen konnte. 
Aufgrund des Spielverlaufs und der vielen Chancen ein verdien-
ter Sieg für die SpVgg gegen tapfere, aber vollkommen destruk-
tiv agierende Gäste, die während der gesamten Spielzeit kaum 
die eigene Hälfte verlassen haben.
Der FC Rheingold II konnte am Sonntag keine Mannschaft stel-
len und daher nicht antreten.
Am Sa., 2. Apr., spielen unsere Mannschaften beim Zweitplat-
zierten FV Muggensturm. Anpfiff zum Spiel der ersten Mann-
schaften ist um 16 Uhr. Das Vorspiel der zweiten Mannschaften 
beginnt um 14.15 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: SG AU - SG Weisenbach 2:2. Nach dem 
guten Rückrundenauftakt gegen Rotenfels wollten wir gegen 
die SG Au nachlegen. In den ersten Minuten begannen wir 
sehr schwungvoll. Mit zunehmender Spieldauer kam Au besser 
ins Spiel, konnte viele Bälle im Mittelfeld abfangen und mehr 
Zweikämpfe gewinnen. Vor dem Tor blieb der Gastgeber aber 
harmlos. Mit einem Freistoß gingen wir 0:1 in Führung und kurz 
danach scheiterten wir an der Latte. Unser Spiel wurde immer 
fahriger und der Gegner provozierte durch gutes Pressing viele 
Abspielfehler. Nach der Pause nutzte der Gastgeber seine Über-
legenheit und ging mit 2:1 in Führung. Die schlechte Passquote, 
viele verlorene Zweikämpfe und fehlendes Durchsetzungsver-
mögen im Angriff wurde auch durch die Wechsel nicht besser. 
Mit der Umstellung auf eine 3er Abwehrkette gelang es wieder 
mehr Druck auf das Auer Tor zu entwickeln. Mit Unterstützung 
des Gästekeepers kamen wir zu einem glücklichen Punktge-
winn in Au. Der Kampf um den 2. Tabellenplatz ist sehr eng und 
nächste Woche kommt Mörsch, der aktuelle Tabellenzweite, 
nach Weisenbach. In diesem Spiel wollen wir uns für die Vor-
rundenniederlage revanchieren.
B-Jugend: SG Bischweier - SG Loffenau II 6:2. Die B2 unserer 
Spielgemeinschaft musste ersatzgeschwächt in Bischweier an-
treten. Gegen die körperlich deutlich stärkeren Jungs hatte man 
zu Beginn Probleme dagegenzuhalten, lag sehr schnell 0:3 im 
Rückstand und es bahnte sich eine hohe Niederlage an. Unsere 
Jungs begannen zu fighten und gaben nicht auf. Bis zur Pause 
konnte man durch Moritz und Maik auf 2:3 verkürzen und man 
hatte weitere gute Aktionen. Direkt nach der Pause erhöhte Bi-
schweier durch zwei individuelle Fehler schnell auf 2:5. Das 2:6 
war der Endstand beim verdienten Sieg der Bischweierer. 
C-Jugend: VfR Bischweier - SG Ottenau 1:4. Auch in Bischweier 
konnten die C-Junioren am Samstag gewinnen. In Halbzeit 1 sah 
es allerdings weniger nach einem Erfolg aus. Unkonzentriert 
und etwas pomadig war der Auftritt. Ein Fehler mit Ansage, und 
die Truppe lag im Rückstand, der zunächst Bestand hatte. Eini-
ge Verletzungen in der Pause ließen Schlimmeres befürchten. 
Ein Wechsel der Torhüter- und Stürmerposition zahlte sich aber 
sofort aus. Unser Mittelstürmer brachte die SG recht schnell in 
Führung und riss seine Mitspieler mit. Am Ende durfte sich das 
Team nach dem 0:1 zur Pause doch noch über einen 4:1-Aus-
wärtssieg freuen.
D1-Jugend: SG Au am Rhein - SG Hörden 1:0. Am Sonntag gas-
tierte die D1 bei der SG Au am Rhein. Das Spiel in Elchesheim 
bot außerordentlich gute Bedingungen. Mit großen Ambitionen 
ist man gegen die SG Au angetreten, die man in der Vorrunde 
in Loffenau, mit 1:0 besiegen konnte. Das Spiel bot attraktiven 
Fußball. Bis zur vorletzten Minute konnte man den gefährlichen 
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Eckbällen der Gastgeber Paroli bieten, bis sich die Auer sich 
durchsetzen konnten und in der 60. min den 1:0-Siegtreffer per 
Eckball erzielten. Am Wochenende steht der Tabellenführer SV 
08 Kuppenheim zu Hause in Hörden vor der Tür. 
D2-Jugend: SG Hörden 2 - SG Gernsbach 0:1. Am Samstag ha-
ben unsere Spieler der D2 denkbar knapp mit 0:1 gegen den FC 
Gernsbach verloren. Kämpferisch waren wir Gernsbach eben-
bürtig und hätten uns heute eine Punkteteilung gewünscht! 
Leider bekamen wir 10 min vor Spielende das Gegentor zum 0:1.
E2-Jugend: SV 08 Kuppenheim II - SpVgg. Ottenau II 4:8. Mit 
einer geschlossenen Mannschafsleistung im Auswärtsspiel ge-
gen die Kuppenheimer E2 Jugend gewannen wir im Wörtelsta-
dion deutlich mit 4:8.
G-Jugend: Spieltag in Weisenbach. Zum Auftakt der aktuellen 
Spielrunde war die SpVgg Ottenau am vergangenen Samstag 
mit zwei G-Jugend-Mannschaften beim Spielenachmittag des 
FC Weisenbach vertreten. Es tummelten sich viele motivierte 
Kinder auf dem Sportplatz und so freute man sich im Laufe des 
Spieltages über das ein oder andere gewonnene Spiel.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Fortsetzung der Saison
Nach langer „Winterpause“ und unsicherem Weiter-
gang der Saison 2021/22 gibt es nun eine Lösung: Die in der Hin-
runde ausgefallenen Partien werden in den nächsten Wochen 
nachgeholt. Eine Rückrunde per se wird es nicht geben. Gewer-
tet wird die Saison aber dennoch, mit den Ergebnissen der Vor-
runde.
1. Mannschaft, Herren: Die 1. Mannschaft hatte in der Verband-
soberliga bereits alle Spiele in der Vorrunde absolviert. Mit 
9:11-Punkten liegt man in Mittelfeld der Tabelle und hat somit 
den Abstieg vermieden.
2. Mannschaft: Die „Zweite“ hat noch ein Spiel zu bestreiten. 
Unabhängig des Ausgangs wird sie einen respektablen Rang 2 
in der Landesliga erreichen.
3. Mannschaft: SV Weitenung I - Spvgg Ottenau III 4:9. Die 3. 
Mannschaft war bereits vor dem letzten Spiel Meister der Be-
zirksliga! 15:1-Punkte, keine Niederlage.
4. Mannschaft: TB Bad Rotenfels II - Spvgg Ottenau IV 8:8. Durch 
das Unentschieden in Rotenfels kann die 4. Mannschaft nicht 
mehr auf den Relegationsplatz fallen und somit einen Abstieg 
aus der Bezirksklasse verhindern.

5. Mannschaft: Spvgg Ottenau V - TTV Au am Rhein II 1:9. Mit 
8:10-Punkten beendete die „Fünfte“ ihre Kreisklasse-A-Saison 
im unteren Mittelfeld.
6. Mannschaft: In der Kreisklasse B hat die 6. Mannschaft noch 
zwei Spiele vor sich und wird aller Voraussicht nach einen Platz 
in den mittleren Tabellenregionen belegen.
Jungen U15 Bezirksliga: TB Bad Rotenfels I - Spvgg Ottenau I 1:9. 
Für den Jugendbereich wurde eine sog. alternative Rückrunde 
eingerichtet. Die Schüler in der Bezirksliga dürfen sich somit 
freuen, noch einige Spiele vor sich zu haben.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius

 
Der Kindergarten St. Antonius in Ottenau bietet den Kindern im 
März Frühlingsausflüge in den Wald an. Die Eichhörnchengrup-
pe hat hierzu ein Lied gelernt, welches sie zu Beginn ihres Wald-
spaziergangs gemeinsam singen. Es heißt: „Sing ein Vogel im 
Märzenwald“. Im Wald wollen die Kinder gemeinsam mit ihren 
Erziehern Ausschau nach den ersten Frühlingsboten halten. Und 
tatsächlich finden sie frisch gestoßene Maulwurfshügel und Bäu-
me mit gelben und weißen Blüten. Sogar die Vögel können die 
Kinder zwitschern hören und es wird allen deutlich: der Frühling 
kommt bei uns an.  Foto: Kiga

BAD ROTENFELS

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Mönchhofstadion wird zur Festung im Abstiegskampf
Die Oremek-Elf sammelt mit einem 3:0-Heimsieg gegen den FV 
Baden-Oos drei wichtige Zähler im Abstiegskampf. In diesem 
entwickelt sich das heimische Mönchhofstadion für den FVR 
derzeit zur Festung. Die letzten fünf Partien zu Hause konnten 
allesamt gewonnen werden. Positives gab es auch am Rande der 
Partie zu berichten. So konnten im Rahmen des bundesweiten 
Solidaritätsspieltages knapp 1.000 Euro für die Menschen in der 
Ukraine gesammelt werden. Die Partie begann verhalten und 
den Mannschaften war die Wichtigkeit der Begegnung anzuse-
hen. Beide Teams spielten zurückhaltend ohne ein überhöhtes 
Risiko einzugehen. Die zahlreich erschienenen Zuschauer sa-
hen somit ein Bezirksligaspiel ohne nennenswerte Highlights 
in der ersten Spielhälfte. Im zweiten Abschnitt nahm die Partie 

mehr an Fahrt auf und der FVR ging durch Dominic Bitterwolf 
in der 54 min mit 1:0 in Führung. Nachdem Gästespieler Valen-
tin Thomas nicht entscheidend klären kann, ist Bitterwolf zur 
Stelle und knallt den Ball über den Innenpfosten ins Tor. In der 
85 min hatten die Gäste durch Danny Besirovic die große Chan-
ce auf den Ausgleich. Der Angreifer fand jedoch in FVR-Keeper 
Manuel Droth, der mit einer Glanztat rettete, seinen Meister. In 
den Schlussminuten als Baden-Oos alles nach vorne warf, er-
gaben sich für den FVR mehr Spielräume und man konnte das 
Ergebnis auf 3:0 in die Höhe schrauben. Heinze seit Wochen in 
Topform markierte den Treffer nach Wieser-Vorarbeit zum 2:0. 
Joker Naujoks setzte nach Heinze-Vorarbeit und Dribbling den 
Schlusspunkt zum 3:0. Aufgrund des größeren Willen und der 
richtigen Moral geht der FVR als verdienter Sieger vom Feld, hat-
te allerdings in der 85 min gehörig Glück als Droth sein ganzes 
Können zeigen musste. Die Treffer zum 2:0 und 3:0 waren hin-
gegen Ergebniskosmetik und spiegeln nicht den ausgegliche-
nen Spielverlauf wieder.
Die zweite Mannschaft verlor ihr Nachholspiel gegen den FV 
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Muggensturm II deutlich und verdient mit 3:0. Konnte die ers-
te Halbzeit noch torlos gestaltet werden, so verlor die Rauer-Elf 
in Halbzeit 2 das Aufeinandertreffen. Die Tore für den verdien-
ten Muggensturmer Erfolg erzielten: Marven Kleber, Sebastian 
Thum und Daniel Koch.
Am So., 3. Apr., gastiert der FVR in Ötigheim. Spielbeginn für 
Team I ist um 15 Uhr. Das Vorspiel gegen den FV Ötigheim II 
startet um 13.15 Uhr. Unterstützen Sie bitte unsere junge Elf 
zahlreich bei ihren Auswärtsspielen in Ötigheim.

Kampf ist Trumph im Abstiegskampf. Foto: FV Bad Rotenfels

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Alle Veranstaltungen und Gebetszeiten fi nden wieder im Ge-

betshaus Bad Rotenfels, 
Mühlstr. 20 statt: Diens-
tags 6.30 Uhr: Early Bird. 
Dienstags 9 Uhr: Fami-
liengebet. Donnerstags 
abwechselnd 6 Uhr und 
18.30 Uhr (Auf Anfrage 
Tel. 0176 53800198): Leh-
rer- und Erziehergebet. 
Mo., 25. Apr., 19.30 Uhr 
Wächtergebet.

Ankündigungen
Fr., 8. Apr., 6 Uhr bis Sa., 9. 
Apr., 6 Uhr: 24-Stunden-
Gebet „Ukraine“. Einfach 

vorbeikommen. Ob bei Tag oder bei Nacht. (Nebeneingang, 
ehemalige Sakristei). Do., 14. Apr., 18 Uhr bis Fr., 15. Apr., 1 Uhr: 
7-Stundengebet am Gründonnerstag mit Passahmahl@Gott 
erleben, Gemeinschaft erleben, gemeinsam beten, gemeinsam 
singen. Zum Passahmahl (18 bis 20 Uhr) bitte anmelden: Mail 
an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de, Tel. 07225 770575. Fr., 29. 
Apr., 19 Uhr: Eveningprayer. Weitere Informationen zu den Ge-
betszeiten und Veranstaltungen gibt es auf www.gebetshaus-
bad-rotenfels.de.

Chorproben im Gebetshaus mit Achim Rheinschmidt starten 
wieder
mittwochs, 19.30 Uhr, Chorprobe Milleniumvoices (Gospelchor); 
Do., 7. Apr., 20 Uhr, Jahreshauptversammlung Salt o vocale 
(moderner gemischter Chor); Sa., 9. Apr., ab 9.30 Uhr Stimmbil-
dung- und Probesamstag Salt o vocale; ab Do., 21. Apr., 20 Uhr, 
wöchentliche Chorprobe Salt o vocale. Alte und neue Sänger 
sind bei beiden Chören jederzeit herzlich willkommen. Nähere 
Informationen zum Gospelchor Milleniumvoices gibt es auf ht-
tps://wp.milleniumvoices.de und zum modernen gemischten 
Chor Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden/Termine
Am Di., 5. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Bitte beachten Sie die Corona-Schutz-
maßnahmen.

Obst- und Gartenbauverein
Bad Rotenfels
Bäume für Streuobstwiesen
Für den kommenden Winter plant der OGV Bad Rotenfels wie-
der eine Aktion zur Erhaltung der Streuobstwiesen rund um 
Gaggenau. Hierzu können Interessenten aus einem Sortiment 
robuster und den klimatischen Verhältnissen der Vorbergzone 
angepassten Obstgehölze auswählen. Voraussetzung ist, dass 
die Grundstücke, auf denen die Bäume gepfl anzt werden, in 
einem Schutzgebiet, z.B. Landschaftsschutzgebiet oder FFH-
Gebiet liegen und sich die Eigentümer verpfl ichten die Bäume 
zu pfl egen. Die Aktion wird bezuschusst, so dass die Kosten 
überschaubar sind. Bestellformulare sind über die Homepage 
des Vereins unter www.ogv-bad-rotenfels.de oder bei Jürgen 
Maier-Born, Tel. 07225 79505 erhältlich.

Schützenverein Bad Rotenfels

Kreismeisterschaften des Schützenkreises Hohenbaden
Sa., 2. Apr., KK-Sportgewehr und KK 3-Stellung in Eisental; So., 
3. Apr., Luftgewehr Aufl age in Forbach; So., 10. Apr., Luftgewehr 
in Obertsrot; So., 24. Apr., KK-Liegend und Luftpistole in Oostal. 
Waffenkontrolle 30 Minuten vor Wettkampfbeginn.

Königsschießen und Königsfeier 2021
Am So., 24. Apr., und So., 1. Mai, fi nden die Nachholtermine für 
das Königsschießen 2021 statt. Am 1. Mai wandern wir nach 
dem Schießen gemeinsam zur Gaißstatt-Hütte. Die Königsfeier 
fi ndet am Sa., 7. Mai, im Schützenhaus statt. Teilnahme nur für 
Vereinsmitglieder möglich.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Beckenbodentraining nur für Männer
Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche des Becken-
bodens auftreten. Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt 
nicht nur Harn- und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt 
auch die Körperhaltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu 
einem guten Körpergefühl. Gerade Männer haben häufi g in-
folge einer Prostataoperation Probleme. Deshalb sollte bereits 
schon vor einer Operation mit dem Training begonnen werden, 
um die Probleme zu lindern oder gar zu verhindern. Hier erfah-
ren Sie Hintergrundwissen über den Aufbau und die Funktion 
des Beckenbodens und hilfreiche Tipps für den Alltag. Gemein-
sam in der Gruppe werden Übungen für eine Wahrnehmung 
und Kräftigung des Beckenbodens durchgeführt. Das Training 
beginnt am Do., 21. Apr., um 9 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. 
Der Kurs umfasst zehn Einheiten zu je 60 Minuten. Voranmel-
dung und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 
985449.

 Foto: Annemarie Rheinschmidt

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
Feuerwehr - notarzt - rettungsdienst

ENTSCHEIDENENTSCHEIDEN
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FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Die Sprechstunde kann derzeit nicht wie gewohnt stattfinden. 
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Heide Glasstetter Termine vereinbart werden: 
Tel. 07204 518, Mail: heide.glasstetter@rat-gaggenau.de.

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Freiolsheimer Blumenmarkt
Auch dieses Jahr wird es wieder 
Geranien für die Balkonkästen und 
Beete geben. Neben den traditio-
nellen Pflanzen werden insekten-
freundlichen Sommerblüher im-
mer wichtiger. Daher ändert sich 
der Name in Freiolsheimer Blu-
menmarkt. Jede Pflanze zählt, um 
heimische Wildbienen und Hum-
meln zu unterstützen. Die Bestell-
scheine werden in Kürze verteilt. 
Die Ausgabe der Pflanzen ist am 
Fr., 6. bzw. Sa., 7. Mai geplant. 

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 18.45 bis 19.45 Uhr; Mountainbike mittwochs 
sh. separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und 
Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga 
für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jeder-
zeit möglich, Kursgebühr wird erhoben). Nordic-Walking-Inter-
essierte bitte melden, wir können Wochentag und Uhrzeit neu 
festlegen.
Für Kinder der 2. bis 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß mon-
tags von 15 bis 16 Uhr. 
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis drei Jahre mit Elternteil: 
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 15 bis 16 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Mountainbike-Treff 
Der Mountainbike-Treff ist bis Ende März 2022 in der Winter-
pause.

 
Bienenfreundliche Sommer-
blüher. Foto: Alexander Keck

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Verbindungsweg  
zum Naturfreundehaus gesperrt
Der Wirtschaftsweg zum Naturfreundehaus in Hörden muss 
dringend saniert werden. Diese Arbeiten sollen nun noch vor 
Ostern von Dienstag, 5. bis Freitag, 8. April ausgeführt werden. 
Dafür ist eine Sperrung der Straße für diesen Zeitraum not-
wendig. Um diese Arbeiten entsprechend rasch ausführen zu 
können, werden größere Fahrzeuge (LKW/Asphaltfertiger) zum 
Einsatz kommen. Die Anwohner in der Hördener Straße/Früh-
lingstraße werden gebeten im Bereich der Zufahrt zum Natur-
freundehaus nicht auf der Straße zu parken.
Die Stadtverwaltung bittet alle Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Sperrung von drei Bahnübergängen  
wegen Bauarbeiten - Schienenersatzverkehr
Infolge von Gleisbauarbeiten auf der Murgtal-Bahnstrecke wird 
es ab kommenden Samstag, 2. April an drei Bahnübergängen in 
Hörden und Ottenau voraussichtlich für mehrere Tage zu Behin-
derungen wegen einer Vollsperrung kommen. An allen betroffe-
nen Bahnübergängen ist eine Umleitungsstrecke ausgeschildert.
Hörden, Lerchenbergstraße, Sa., 2. bis Di., 5. April
Hörden, Hördener Straße, Sa., 2. April bis Mi., 6. April
Ottenau, Hadynstraße/Hördelsteinerweg, Mi., 6. April bis Fr., 8. April

Die Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) führt von Sonntag, 
3. April bis Freitag, 8. April, Instandhaltungsarbeiten auf der 
Murgtalbahn zwischen Rastatt und Gernsbach durch. Die Ar-
beiten finde jeweils zwischen 20.05 Uhr bis 4.40 Uhr statt. In 
dieser Zeit ist die Strecke für den Bahnverkehr gesperrt. Für die 
Fahrgäste der Linie S8/S81 wird mit Bussen ein Schienenersatz-
verkehr (SEV) eingerichtet. Mehr Informationen zum angepass-
ten Betriebskonzept der Linie S8/S8 und zum SEV gibt es auf der 
AVG-Homepage unter avg.info
Während der Instandhaltungsmaßnahme kann es zu einer er-
höhten Lärmentwicklung kommen. Die AVG und die ausführen-
den Baufirmen sind bemüht, die Lärmbelastung für die Anwoh-
ner so gering wie möglich zu halten und bitten um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

Annahmeschluss vorverlegt
Aufgrund des Feiertags Karfreitag wird der Annahmeschluss 
für Kirchen, Vereine und Organisationen auf Montag, 11.  
April, 12 Uhr vorverlegt. Später eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Gaggenauer Woche 
erscheint am Mittwoch, 13. April.
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VEREINE HÖRDEN

FV Hörden
Glanzloser Pflichtsieg
FV Hörden – Frankonia Rastatt 3:1 (1:0). Es war nicht 
das gelbe vom Ei, das der FVH am vergangenen Sonntag bei bes-
ten Spielbedingungen seinen treuen Fans anbot. Gegen die ab-
stiegsgefährdeten Frankonen war der 3:1 Heimsieg nicht glanz-
voll, eher gehört der verdiente Dreier in die Rubrik Arbeitssieg.
Der FVH tat sich fast über die gesamte Spielzeit schwer gegen 
einen läuferisch und kämpferisch starken, aber spielerisch arg 
limitierten Gegner. Dieser hätte nach vier Minuten sogar in 
Führung gehen können, doch FVH-Keeper Jan-Hendrik Bach ver-
hinderte hier mit einer tollen Parade einen Rückstand. Die Füh-
rung fiel aber nach 12 Minuten auf der anderen Seite, als Nico 
Schmidt nach schönem
Zuspiel und technisch ansprechender Ballverarbeitung die FVH-
Führung erzielte. Die Truppe von Trainer Dirk Thomas hatte da-
nach das Geschehen im Griff, nicht weil die Truppe spielerisch 
glänzte, sondern weil die Gäste einfach harmlos und bieder in 
den Offensivaktionen waren. Umso mehr fiel der Ausgleich der 
Frankonen nach 48 Minuten etwas überraschend. Der FV Hör-
den verlor jetzt immer mehr den Faden, die Mannschaft hat-
te zwar ein deutliches Plus an Ballbesitz, die Angriffsaktionen 
wirkten aber unstrukturiert und fehlerhaft. Diese Spielweise, 
gepaart mit vielen Fehlpässen nährte den Gästen die Hoffnung 
auf einen Punkt im Abstiegskampf. Diese Hoffnungen wurden 

zunichte gemacht nach 76 Minuten, als Valentin Bobrow mit 
einem verwandelten Foulelfmeter seine Farben wieder in Füh-
rung schoss. Der Sieg war jetzt in der Schlussphase gegen nur 
noch zehn Gästespieler nicht mehr in Gefahr. Manuel Hecker 
konnte sogar noch in der Nachspielzeit mit dem 3:1 den Schluss-
punkt setzten.
Der FVH hat jetzt zwei richtig dicke Brocken vor der Brust. Am 
Mi., 30. März, 19 Uhr, empfängt der FVH den immer stärker wer-
denden FV Iffezheim zum Nachholspiel im Esselstadion. Am 
So., 3. Apr., 15 Uhr tritt der FVH beim Meisterschaftsfavoriten FC 
Obertsrot an. Dieser Gegner will sich für die einzige Saisonni-
ederlage revanchieren. In diesen beiden Spielen muss die Tho-
mas-Elf jetzt an die Leitungsgrenze gehen, um etwas zählbares 
zu holen. Die FVH-Reserve siegte im Vorspiel verdient mit 4:3 
nach einem 2:3 Rückstand. Tore: Dorian Lang, Tobias Lang, Phi-
lipp Güss und Felix Hartmann. Die Reserve spielt gegen den FV 
Iffezheim 2 am Do., 31. März, 19 Uhr, auf der Essel. In Obertsrot 
bestreitet die Truppe am kommenden Sonntag um 13.15 Uhr das 
Vorspiel.

Naturfreunde Hörden
Absage Wildschweinfest - Einladung Kuchenverkauf
Die Naturfreunde Hörden müssen leider auch in diesem Jahr 
das für den 3. April geplante Wildschweinfest aufgrund der Pan-
demie absagen. Wer uns dennoch etwas unterstützen möchte, 
darf gerne am Sa., 9. Apr., zu unserem Kuchenverkauf im Josefs-
Treff in Gaggenau kommen. Dort wird es, wie sonst bei unse-
ren Festen gewohnt, viele leckere selbstgebackene Kuchen zum 
Kaufen geben.

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Begleitheft zum Michelbacher Kreuzweg
Was hilft uns Menschen, wenn wir hoffnungslos, niederge-
schlagen oder in Not sind? Hilfe könnte ein Lichtweg darstellen, 
ein Weg, den wir gehen können und der uns mit seinen Bildern 
und passenden Texten Unterstützung geben kann. Neu inter-
pretiert präsentieren wir unser Begleitheft zu den Stationen des 
Michelbacher Kreuzweges. Das Heft be-
geistert durch moderne Texte zum Nach-
denken und Liedern zum Mitsingen. Herz-
liche Einladung zur Vorstellung des neuen 
Begleitheftes am Mi., 6. Apr., 18.30 Uhr, in 
der Pfarrkirche St. Michael, Michelbach.

Digitale Kirchenführung St. Michael
Bei der digitalen Kirchenführung von St. 
Michael können alle Einzelpersonen so-
wie Familien mit Kindern ab dem Kinder-
gartenalter neue und interessante Dinge 
über die zweiälteste Pfarrkirche des Murg-
tals erfahren. Um bei der interaktiven Ral-

lye mitzumachen, ist ein Smartphone oder Tablet erforderlich. 
Die Teilnehmenden können bereits Zuhause die kostenlose 
Actionbound App im Playstore herunterladen. Die Rallye kann 
jederzeit während der Öffnungszeiten der Kirche gespielt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Mehr Informationen unter www.kath-gaggenau.de.

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
1. Matinee der Konzertreihe Gitarrenklänge 
Im Rahmen der dreiteiligen Konzertreihe „Gitarrenklänge im 
Michelbacher Hirtenhaus“ wird Antonio Malinconico am So., 10. 
Apr., um 11 Uhr die erste Matinee eröffnen. Er wird aus seinem 
umfangreichen Repertoire einige 
musikalische Highlights vorstel-
len. Antonio Malinconico ist Gi-
tarrenleidenschaft pur. Ein wenig 
pathetisch ausgedrückt, aber man 
fühlt es sofort. Geboren und aufge-
wachsen ist er in der Schweiz. Sein 
Studium der Musik absolviert er an 
der Zürcher Hochschule der Künste 
ZhdK und schloss dieses 2005 mit 
Auszeichnung ab. Seine Wurzeln 
liegen jedoch tausend Kilometer 
südlich, in Italien. Seit Anfang 2022 
lebt Malinconico in Neapel. Gut 
zwei Jahrzehnte ist er unterwegs, 
spielt seine Musik in eleganten 

 
Kirche St. Michael.
 Foto: SE Michelbach

 
Gitarrenklänge im Hirten-
haus.  Foto: A. Malinconico
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Konzertsälen, gemütlichen Cafés und verrauchten Jazzkellern, 
begeistert die Menschen u.a. in der Schweiz, in Deutschland, 
Italien, Türkei, Argentinien und Japan. Im Zentrum von Malin-
conicos Schaffen steht die südamerikanische, besonders die 
argentinische Musik. Neben brasilianischen Rhythmen und 
Jazz-Melodien finden sich in seinem Programm aber auch tem-
peramentvolle spanische und internationale Klänge von Kom-
ponisten wie Jorge Cardoso, Astor Piazzolla, Antonio Lauro, Luigi 
Legnani, Baden Powell, Sergio Assad und des St. Galler Kompo-
nisten Helmuth Hefti.
Da wir nur eine begrenzte Anzahl Sitzplätze zur Verfügung stel-
len können, sind die Karten im Vorverkauf bei Getränke Reichle 
in Michelbach und beim Bücherwurm in Gaggenau erhältlich, 
ggfs. Restkarten vor Ort. Verbindliche Reservierung auch mög-
lich unter hirtenhaus.michelbach@gmail.de. Es gelten die ak-
tuellen Corona-Bestimmungen. Weitere Details unter www.
hirtenhaus.com

Jahreshauptversammlung 
Unsere Jahreshauptversammlung findet statt am Fr., 29. Apr., 
um 18 Uhr im Nebenzimmer des „Murgtalblick“ XXL in Mi-
chelbach. Auf derTagesordnung stehen folgende Punkte: 1. 
Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Rechenschaftsbericht des Vor-
sitzenden; 4. Rechenschaftsbericht des Kassiers; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Wahl des gesam-
ten Vorstandes (Amtszeit 2 Jahre); 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. 
Ausblick auf 2022; 10. Verschiedenes. Im Anschluss ist Zeit für 
eine Abendmahlzeit. Freunde und Interessenten sind herzlich 
eingeladen.

Musikverein Michelbach
Vorab-Ankündigung: 47. Maifest 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause möchte der Mu-
sikverein Michelbach dieses Jahr wieder das beliebte “Hecken-
fest” am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstalten. Die 
idyllische Lage des Festes mit herrlichem Panorama über das 
Fachwerkdorf Michelbach und die Umgebung bietet den ide-
alen Ausgangspunkt, Zwischenstopp oder Abschluss für eine 
Maiwanderung mit Familie und Freunden. An beiden Festtagen, 
Sa., 30. Apr., und So., 1. Mai, ist musikalische Unterhaltung so-
wie ein Angebot an Speisen und Getränken (in etwas kleinerem 
Umfang) geplant. Eine endgültige Festlegung, ob das Fest statt-
finden kann, wird Mitte April getroffen, wenn die entsprechen-
de Corona-Verordnung bekannt und das Infektionsgeschehen 
absehbar ist.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach

20 interessierte Bürger nutzten 
das Angebot des Obst- und Gar-
tenbauvereins Michelbach zum 
Rosen- und Ziergehölzeschnitt-
kurs. Im Garten eines Vereins-
mitglieds wurden neben Som-
merflieder und Hibiskus auch 
Boden-, Strauch-, Kletter- und 
Wildrosen fachmännisch ge-
schnitten. Foto: OGV Michelbach

Skiclub Michelbach
Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur JHV 2021 sowie 
2022 herzlich ein. Die JHV findet am Do., 28. Apr., um 19.30 Uhr 
im Nebenzimmer der Sportgaststätte Michelbach statt. Anträ-

ge von Mitgliedern für weitere Tagesordnungspunkte sind bis 
fünf Tage vor Beginn der JHV dem Vorstand schriftlich mit kur-
zer Begründung einzureichen. Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der zum Termin gültigen Coroana-Verordnungen 
statt. Eine kurzfristige Absage kann zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht ausgeschlossen werden. Wir beobachten die Situation 
und werden entsprechend entscheiden. Über eine große Teil-
nahme würden wir uns freuen.

TV Michelbach
Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

SV Michelbach
Auswärtssieg
Verdient und sicher 
und ohne zu wackeln 
hat der SVM um Ka-
pitän Sandro Schnepf 
das Spiel beim OSV 
Rastatt mit 1:4 (0:2) 
gewonnen. Bei herrli-
chem Fußballwetter 
setzte der SVM von 
Beginn an die Einhei-
mischen unter Druck. Bereits in der 9. Minute konnte man auf 
der Habenseite einen Treffer verbuchen, welcher unverständli-
cher Weise wegen Abseits aberkannt wurde. Eine Minute spä-
ter machte es Valentin Mazreku besser, als er alleine auf den 
Schlussmann zulief und das Runde ins Eckige schoss. Michel-
bach spielte im weiteren Verlaufe mit Hingabe und Wiederer-
kennungswert. In einem rasanten SVM Offensivspiel gelang 
in der 15. Minute bereits das 0:2. Mustergültig spielte Sandro 
Schnepf auf Torjäger Kevin Schlindwein, welcher abschließend 
das Spielgerät eiskalt zum 0:2 in die Maschen setzte. Zwei Minu-
ten später hätten die Fans fasst die Vorentscheidung gesehen, 
als der bestens aufgelegte Florin Didea im Strafraum denkbar 
knapp am 0:3 scheiterte. Es dauerte bis zur 35. Minute, als SVM 
Schlussmann Adrian Nahoi den ersten OSV Torschuss zur Ecke 
klären konnte. Die Schlussphase gehörte erneut Michelbach. 
Zahlreiche Ausbaumöglichkeiten blieben leider ungenutzt.
Auch im 2. Abschnitt stimmten die Laufwege und die Positionen 
wurden durchweg besetzt. Bereits in der 47. Minute war es Kevin 
Schlindwein, welcher freistehend aus aussichtsreicher Position 
nicht vollenden konnte. Michelbach spielte im Anschluss das 
volle Klavier, war aber im Abschluss noch erfolglos. Es dauerte 
dann bis zur 65. Minute, als Kevin Schlindwein nach einer Ecke 
mit dem Kopf den Treffer zum 0:3 markierte. Rastatt gab den-
noch nicht auf und kam über einen Strafstoß in der 72. Minute 
zum 1:3 Anschluss. Eine Minute später war die Messe gelesen, 
als Victory Erhahon einen schnellen Konter zum 1:4 Endstand 
vollenden konnte.
OSV Rastatt II - SV Michelbach II 2:3 (2:1). Tore für die SVM Reser-
ve: Emin Tukar, Ioan Costiuc, Yakup Ergül
Vorschau: Am So., 3. Apr., geht es in der Aufstiegsrunde im 
Murgtel-Stadion gegen den FC Durmersheim. Spielbeginn in 
Michelbach ist um 15 Uhr. Das Vorspiel bestreiten die beiden Re-
serveteams um 13.15 Uhr. Die Spieler und Verantwortlichen bei-
der Teams freuen sich auf zahlreiche Fanunterstützung. Gleich 
weiter geht es am Mi., 6. Apr., um 19 Uhr beim Heimspiel gegen 
den Tabellenzweiten SV Neusatz. Infos mit einer Bildergalerie 
vom vergangenen Spiel online unter: www.sv-michelbach.de 

 
Der SVM gelang über eine geschlossene 
Mannschaftsleistung zum Auswärts-
sieg. Foto: Reiner Rieger
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SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Lust auf Jugendfußball?
Mittwochs bietet der SVM aktuell in der Wiesental-
halle ein Jugendtraining an, wobei der Spaß und die Freude am 
Fußball im Vordergrund stehen wird. Mädchen und Jungs im 
Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17.30 bis 19 Uhr auf dem 
Waldsportplatz herzlich willkommen. Bitte neben der Sportbe-
kleidung Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere In-
fos gibt es hierzu über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072. Weitere 
Infos online unter: https://www.sv-michelbach.de/node/517

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung 
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abt. Michelbach führt am 
Sa., 2. Apr., ihre diesjährige Altpapiersammlung im Dorf durch. 

Das Altpapier darf an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand be-
reitgestellt werden. 

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Erreichbarkeit Seelsorgeteam 
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder mobil 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder mobil 
0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de
Theologe im Praktikum Jörg Künning, Tel. 07222 407630, joerg.
kuenning@kath-murgtal.de

Ministranten - Palmstrauß-Lieferdienst
Dieses Jahr kommt der Palmstrauß mit unserem Lieferdienst 
direkt nach Oberweier. Wir werden am Palmsonntag, 10. Apr., 
nach dem Gottesdienst zwischen 14 und 17 Uhr die Palmsträu-
ße zu Ihnen nach Hause bringen. Die Übergabe wird kontakt-
los stattfinden. Wir legen den Palmstrauß vor Ihre Tür, klingeln 
und gehen einige Schritte zurück. Für die Palmsträuße erbitten 
wir eine kleine Spende, mit der Sie unsere kirchliche Jugendar-
beit unterstützen. Wir bitten Sie, die mögliche Spende bereits 
passend bereitzulegen. Melden Sie sich gerne bis zum 5. April 
mit Angabe Ihrer Anschrift und der gewünschten Anzahl an 
Palmsträußchen bei uns. Vorbestellungen sind per E-Mail an 
minis.oberweier@kath-murgtal.de oder telefonisch unter 07222 
409359 bei Alicia Braun möglich.

Materialspenden Palmsträuße
Um prächtige Palmsträuße binden zu können, sind wir auf ent-
sprechende Materialspenden von Ihnen angewiesen. Grünspen-
den wie Thuja, Buchs, Kirschlorbeer, Grünholz und Rotholz sind 
herzlich willkommen. Gerne holen wir das Grünmaterial am Fr., 
8. Apr., bei Ihnen ab. Um auch hier nicht notwendige Kontak-
te zu vermeiden, bitten wir Sie, die Grünspenden ab 16.30 Uhr 
gut sichtbar vor die Haustür oder in die Hofeinfahrt zu legen, 
sodass wir diese kontaktlos mitnehmen können. Bitte melden 

Sie sich bis zum 5. April telefonisch bei Alicia Braun unter 07222 
409359 oder unter folgender E-Mail-Adresse: minis.oberweier@
kath-murgtal.de. 

Bußfeiern und Beichtgelegenheiten vor Ostern
Die diesjährige Bußfeier in der Fastenzeit ist am Sonntagabend, 
3. Apr., in der Pfarrkirche St. Sebastian in Kuppenheim und am 
Sonntagabend, 10. Apr., in der Pfarrkirche Maria Königin der 
Engel in Muggensturm, jeweils um 18 Uhr. Gelegenheit zum 
Empfang des Sakramentes der Versöhnung (hl. Beichte) ist am 
Karfreitag, 15. Apr., von 16.15 bis 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Anna 
in Bischweier sowie von 17 bis 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Sebas-
tian in Kuppenheim und am Karsamstag, 16. Apr., von 16 bis 17 
Uhr in der Pfarrkirche Maria Königin der Engel in Muggensturm. 
Außerdem können Sie auch einen persönlichen Termin für ein 
Beichtgespräch mit Pfarrer Stoffers, Pfarrer Sauer oder Pfarrer 
Hemker vereinbaren.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Nach zweijähriger Pause dürfen wir Sie zu einem Neustart der 
Seniorennachmittage am Do., 14. Apr., in das Gemeindehaus in 
Oberweier einladen. Beginnen wollen wir wieder um 14 Uhr. 
Der Nachmittag steht unter dem Motto „100 Jahre Stadtrechte 
Gaggenau.“ In einem Vortrag wird uns Slobodan Mandic Bilder 
präsentieren von Gaggenau früher und heute. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unserer Einladung zahlreich folgen würden. 
Neue Gäste, auch von Nachbargemeinden sind immer herz-
lich willkommen. Wir haben zur Sicherheit für uns alle zum 
präventiven Infektionsschutz ein Hygienekonzept erarbeitet 
und es gilt die 3G-Regel. Wichtig ist, zum Betreten des Gemein-
dehauses benötigen Sie eine FFP2-Maske, diese dürfen Sie am 
Sitzplatz ablegen. Die Bestuhlung ist mit dem notwendigen 
Sicherheitsabstand gewährleistet. Aus organisatorischen Grün-
den wünschen wir zum Neustart des Nachmittages eine tele-
fonische Anmeldung unter Tel. 07222 47367. Somit wäre auch 
dem Kulinarischen zum Neustart Rechnung getragen.

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Dorfflohmarkt
Der Förderverein möchte am Sa., 7. Mai, den ersten Dorffloh-
markt in Oberweier durchführen. Jeder kann mitmachen und 
zuhause im eigenen Hof einen Stand aufbauen und einrichten. 
Die Werbung in den Medien übernimmt der Förderverein, so 



32   |   OBerWeier / SeLBaCH / SuLZBaCH GaGGenauer WOCHe · 31. März 2022 · nr. 13

dass der Flohmarkt hoffentlich einen guten Zuspruch von der 
Besucherseite erfahren wird. Um einigermaßen planen zu kön-
nen, benötigen wir verlässliche Zusagen, wer am 7. Mai einen 
Stand machen will. Bitte richten Sie nur bei wirklich ernsthaf-
tem Interesse ihre Anmeldung bis spätestens 10. April telefo-
nisch an Christian Barth, 07222 407788 oder per Mail an Chris-
tianBarth@xdfl.de. Wir würden uns freuen, wenn sich viele an 
dem dörflichen Gemeinschaftsprojekt beteiligen würden. 

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Papiersammelaktion 
Am Sa., 2. Apr., führt unser Verein eine Papiersammlung in 
Oberweier durch. Die Sammlung findet bei jedem Wetter statt. 

Die Helfergruppe zieht ab 9 Uhr durch den Ort, beginnend am 
Bergwald und endend in Niederweier. Als Signal gilt eine Glo-
cke. Bei trockenem Wetter kann das in Kartons aufbewahrte 
oder gebündelte Papier vorne an der Straße bereitgelegt wer-
den. Auch alte Zeitschriften und Bücher werden mitgenommen. 
Ansonsten holen wir es auch direkt am Haus ab. Wer möchte, 
kann außerdem selbst Papier und Karton zum großen Contai-
ner bringen, der bereits am Freitag am Festplatz vor der Halle 
oder auf dem Parkplatz mit weiteren Helfern steht. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung der Oberweirer Bürger, da der Erlös 
der Bürgerinitiative “Stop Deponie Oberweier” zugute kommen 
soll. Für die jüngeren Helfer, Schüler ab der 3./4. Klasse, gibt es 
im Anschluss zur Belohnung einen kleinen Grillimbiss.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 Uhr bis 12  Uhr und 16 Uhr bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Jahreshauptversammlung 2022
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lud der Förderverein 
der Ebersteinschule am 15. März in der Schule ein. Nach der Begrü-
ßung und einem Jahresrückblick durch die 1. Vorsitzende Monika 
Braunagel folgten die Berichte der Schriftführerin Silke Serdarevic 
und des Kassierers Tilmann Münch, der aufgrund von Krankheit 
von Nicole Müller vorgelesen wurde. Ein besonderer Dank geht 
an alle Spender und Unterstützer des Vereins im Jahr 2021, sowie 
an alle Helfer bei den Altpapiersammlungen und unseres ersten 
Kuchenverkaufs im Juni 21. Die Kasse und die Vorstandschaft wur-
den einstimmig entlastet. Anschließend folgten die Neuwahlen. 
Erfreulicherweise bleiben alle Vorstandsmitglieder im Amt. 1. Vor-
stand ist somit weiterhin Monika Braunagel, 2. Vorstand Nicole 
Müller. Das Amt der Schriftführerin wird nach wie vor von Silke 
Serdarevic ausgeübt, und auch Tilmann Münch als Kassierer bleibt 
dem Verein erhalten. Die Beisitzer Barbara-Uta von Nayhauss, Car-
men Schiel, Anja Wittenbecher, Nadine Loose, Yvonne Schönfeld 
und Miriam Kemmesat wurden ebenfalls erneut gewählt. Einstim-
mig wurde eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge ab diesem Kalen-
derjahr beschlossen. Die Einzelmitgliedschaft erhöht sich auf 20 

Euro (bisher 15 Euro), die Familienmitgliedschaft erhöht sich auf 25 
Euro (bisher 20 Euro).
Noch in diesem Schuljahr steht mit der Verabschiedung unserer 
Rektorin Barbara-Uta von Nayhauss eine größere Veranstaltung 
an. Am Fr., 22. Juli, ist zu diesem Anlass ein Schulfest geplant. Ein-
zelheiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. Die nächste Jah-
reshauptversammlung findet am 14. März 2023 statt.

Turnerbund Selbach
Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der 
vorgegebenen Auflagen und der Hygienemaßnahmen, wieder 
Übungsstunden in der Schulturnhalle in Selbach an.
Montags: 14 bis 15 Uhr, Senioren Tanzgruppe mit Eva Tenzer; 15 bis 
16 Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber;16 bis 17 Uhr,Eltern 
und Kind - Turnen mit Marion Hornung; 19 bis 20 Uhr, Body and 
Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz.
Dienstags: Turnen Kleinkinder, 15.30 bis 16.15 Uhr, Kinder im Alter 
von 3 bis 4 Jahren, 16.30 bis 17.15 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren mit 
Sabrina Schicht und Elena Harin. 
Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.15 bis 17.15 Uhr, 
für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schuljahr und von 
17.15 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr mit Katja Rahner. 
In beiden Gruppen steht das Erlernen von eigenen Choreographi-
en im Vordergrund. Außerdem stehen Turnen, Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen, Schulung der koordinativen Fähigkeiten so-
wie Spaß und Spiel mit auf dem Stundenplan; 18.45 bis 19.45 Uhr, 
Aerobic, BBP and More mit Angelika Hornung; 19.45 bis 20.45 Uhr, 
Fit und gesund Frauen mit Michaela Franz.
Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik mit Micha-
ela Franz; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for ever mit Angelika Hornung.
Samstags: ab 14 Uhr, Nordic Walking (Turnplatz) mit Erika Weber.
Für weitere Übungsstunden und Informationen sprechen Sie 
bitte die jeweiligen Übungsleiter direkt an.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

Annahmeschluss vorverlegt
Aufgrund des Feiertags Karfreitag wird der Annahmeschluss 
für Kirchen, Vereine und Organisationen auf Montag, 11. 
 April, 12 Uhr vorverlegt. Später eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Gaggenauer Woche 
erscheint am Mittwoch, 13. April.


